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Und wenn wir die ganze Welt durchreisen, 
um das Schöne zu finden:  

Wir müssen es in uns tragen,  
sonst finden wir es nicht. 
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Aus den Sitzungen des Gemeinderates 

►Sitzung des Gemeinderates vom 04.04.2017 

Die Gemeinderäte stimmten einer erweiter-
ten Betriebserlaubnis für die Kinderwelt St. 
Michael zu, wonach der Mehrzweckraum ein 
weiteres Jahr als vierter, zusätzlicher Grup-
penraum umgenutzt werden darf. Das erwies 
sich bereits in den zurückliegenden Jahren 
als notwendig, weil die vorhandene Kapazität 
der Kindereinrichtung nicht mehr ausreichte. 
Nach Angaben der Gemeindeverwaltung 
werden derzeit 97 Kinder betreut, wobei sich 
noch nicht genau abschätzen lässt, wie viele 
es ab der nächsten Saison 2017/18 sein wer-
den. Auf alle Fälle darf es nicht mehr als 105 
Anmeldungen geben, weil die Gemeinde 
sonst genötigt wäre, teure Container anzu-
mieten. Bis es jedoch dazu kommt, hofft die 
Kommune, dass der geplante Kindergarten-
anbau fertig wird und eine spürbare Entlas-
tung der räumlichen Situation eintritt. 

Die in der Endphase befindliche Sanierung 
der örtlichen Grundschule bedingt zusätzli-
che Arbeiten in den Gewerken Maler und 
Heizung, für die Nachträge genehmigt wer-
den mussten. Dabei ging es um einen Haft-
brückenanstrich auf 300 m² Fläche sowie um 
die zusätzliche Montage eines Heizkörpers 
im Gang. 
Auf Anfrage wurde die gleichzeitige Strom-, 
aber auch Kabelverlegung durch die Tele-
kom ab Mitte April 2017 für den Ortsteil Hart-
hausen angekündigt. 
Mehrere arg durch den Winter in Mitleiden-
schaft gezogene Straßen sollen nach Begut-
achtung durch Bürgermeister Stefan Schalk 
und Baufachleute nach und nach instandge-
setzt werden. KCh  

►Sitzung des Gemeinderates vom 20.04.2017 

Möglicherweise hatten die Sitzungsteilneh-
mer bei ihrer neuerlichen Entscheidung noch 
die mahnenden Worte des erfahrenen Fir-
meninhabers für Großküchentechnik Hein-
rich Kapfelsberger und des Planers Ing. An-
ton Stadlers im Ohr, die Sicherheitsmängel 
beim Essenstransport über zwei Treppen bei 
gleichzeitig großer Frequentierung des 
Schulhauses kritisierten und eine in der 
Branche übliche Essenausgabe mit kurzen 
Wegen im Erdgeschoß einschließlich eines 
Küchenumbaus empfahlen.  
Während derzeit 17 der insgesamt 25 bis 30 
Kinder ein Mittagessen baubedingt im Spei-
sesaal des benachbarten Ablegers des Don-
Bosco-Jugendwerkes einnehmen, was aber 
offenbar keine Dauerlösung darstellt, lud 
Bürgermeister Stefan Schalk erneut zum 
Ortstermin betreffs des strittigen Themas in 
die nahe dem Rathaus befindliche Grund-
schule ein.  
Zunächst wurde die vorhandene Küche an 
der kleinen Pausenhalle in Augenschein ge-
nommen, von der aus jedoch das Mittages-
sen mit einem vorgeschriebenen Servierwa-
gen für ca. 4.500 € zu dem vorgesehenen 
Klassenzimmer im Erdgeschoß hin und wie-
der zurück transportiert werden müsste. 

Denn aus Platzgründen hatte sich die Schul-
leitung gegen die Einnahme der warmen 
Mahlzeiten durch die Kinder in der angren-
zenden Pausenhalle ausgesprochen, so 
dass am Ende mit einer Gegenstimme be-
schlossen wurde, in dem jetzigen Medien- 
und Lehrmittelzimmer nun doch einen Was-
ser- und Abwasseranschluss vorzusehen 
und den Planer Ing. Anton Stadler mit dem 
Entwurf einer Küche mit Speiseraum zu be-
auftragen.  
Über den Beschluss freute sich auch Bürger-
meister Stefan Schalk, hatte er doch diese 
Lösung von Anfang an favorisiert, weil er sie 
als vorteilhaft im Hinblick auf die zu erwar-
tende Einführung der offenen Ganztages-
schule und des größeren Zulaufs wegen der 
möglicherweise staatlich finanzierten Mit-
tagsbetreuung ansah. Auch wenn das nicht 
sicher ist, befürworteten die Gemeinderäte 
die auch räumlich erweiterbare Lösung und 
schufen damit die Voraussetzungen für den 
Endspurt bei der planmäßigen Schulsanie-
rung. Diskussionen gab es noch wegen der 
berechtigten Forderung nach einer geschlos-
senen Betreuung der Kinder mit Mittagessen 
oder eigener Brotzeit auf beiden Etagen, was 
aber organisatorisch insofern lösbar ist, als 



dass die Grundschüler bei allen Aktivitäten  
zusammen bleiben. 
Auf der jüngsten Gemeinderatssitzung wur-
den auch die Straßennamen für das Metten-
heimer Neubaugebiet Holzfeld beschlossen, 
bei denen die Mehrheit dem Vorschlag des 
Bürgermeisters auf Einrichtung eines Künst-
lerviertels folgte nachdem es bereits eine 

Wasser-, Baum- und Blumensiedlung gibt. 
So wird die lange, durch das gesamte Wohn-
gebiet führende Straße nach dem Dichter 
Schiller und die davon abzweigende Straße 
nach dem Komponisten Mozart benannt. 
KCh 

►Sitzung des Gemeinderates vom 09.05.2017 

Prinzipiell gegen eine Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 8 „Hart-Ost“ entschied sich 
das oberste Gemeindegremium im Zusam-
menhang mit der vorgesehenen Errichtung 
eines Carports auf dem Eichenring. Das vor 
allem deshalb, weil die Bewohner bei einer 
Grenzbebauung über 9 m ohnehin einen 
Bauantrag stellen müssen und sie oft genug 
nach Errichtung des Carports dessen Seiten 
zubauen. Zudem koste eine Bebauungs-
planänderung die Gemeinde eine Stange 
Geld, erläuterte das Gemeindeoberhaupt. So 
bleibt es dabei, dass die einzelnen Grund-
stückseigentümer jeweils einen Bauantrag 

stellen müssen, wenn sie für ihre Fahrzeuge 
einen Unterstand bauen wollen. 
Unter dem Tagungsordnungspunkt „Wün-
sche und Anträge“ wurde die Genehmigung 
des Parkens für Pkw neben dem Parkverbot 
für LKW auf der Gewerbestraße eingefordert. 
Kritische Äußerungen gab es zum Abstellen 
abgemeldeter Fahrzeuge vor dem Wertstoff-
hof und auf dem LG-Parkplatz, zum durch die 
Bänke wachsenden Unkraut entlang der Al-
leestraße (MÜ 33) und zum trüben Straßen-
spiegel an der Ampfinger Str. 10.  
Als Termin für die Haushaltssitzung des Ge-
meinderates wurde der 13. Juni 2017 festge-
setzt. KCh 

►Jugendförderung 

Beschlossen wurde in der Gemeinderatssitzung am 04.04.2017 die Verteilung der im Jahr 2016 
auf 13.000 € (vorher: 12.000 €) erhöhte Jugendförderpauschale der Gemeinde, die in Abhängig-
keit von der Zahl der betreuten Jugendlichen, freiwillig an mittlerweile zehn Vereine gezahlt wird.  

TuS Mettenheim    3.811,89 € 
LG      3.565,48 € 
Altschützen Mettenheim   1.000,57 € 
Auerhahn Schützen Gumattenkirchen    485,35 € 
Feuerwehr Mettenheim      272,54 € 
Feuerwehr Gumattenkirchen      238,94 € 
Katalanische Fußballfreunde   2.684,38 € 
Obst- und Gartenbauverein Mettenheim    272,54 € 
Landjugend Mettenheim      350,95 € 
Volksbühne Mettenheim      317,35 € 

Aus dem Standesamt 

►Wir gratulieren zum  

75. Geburtstag   80. Geburtstag    85. Geburtstag  

Elfriede Huber    Heinz Helmut Schubert  Alois Porkert 
Waltraud Lanzinger   Willibald Hummel   Elfriede Meindl 
Ferdinand Gilg   Michael Schrödl 
Franz Jagdhuber   Josef Thaddäus Mauerer 
 

90. Geburtstag 

Josef Korbinian  
Franz Schmidt 



►Wir gratulieren zum 

65. Hochzeitstag 

Josef und Maria Huber 

►Wir gratulieren den Eltern 

Marina Andrea und  Thomas Schöler  Ischreg Negasch zur Geburt Ihrer Tochter  
zur Geburt Ihres Sohnes Luis   Sabrina 
 

►Wir gratulieren zur Eheschließung 

Frau Cecilia und Herrn Matthias Schmölzer  Frau Sandra und Herrn Tobias Stefan  
       Käsmaier 

►Verstorben sind 

Herr Rudolf Sattler 

Aus dem Fundamt 
In der Mehrzweckhalle wurden Getränkeflaschen, Bekleidung usw. liegen gelassen. Bitte wen-

den Sie sich an den Abteilungsleiter. 

Neues aus dem Rathaus 
 
Ab 01.06.2017 begrüßen wir sehr herzlich 
Herrn Robert Hirsch in der Geschäftsleitung 
der Gemeinde Mettenheim. Sie erreichen 
Herrn Hirsch unter der Tel.Nr. 16 77-11 oder 
unter E-Mail: r.hirsch@gemeinde-metten-
heim.de 

 

►Abschied 

Herr Johann Löffelmann und Frau Aylin Wag-
ner verließen zum 01.04.2017 die Gemein-
deverwaltung. Wir wünschen ihnen für ihren 

weiteren Lebensweg alles Gute und viel Er-
folg. 

►Baumpate aus dem Lions-Club 

Die Patenschaft über diesen rot blühenden 
Kastanienbaum auf dem Spielplatz Buchen-
straße in Mettenheim übernahm Manfred 
Fromberger (rechts), Bankfachwirt und Ver-
sicherungsfachmann BWV der Allianz-Gene-
ralvertretung, in der Aktion „Baumpaten-
schaft 100+“ des Lions-Clubs Mühldorf –
Waldkraiburg. Bürgermeister Stefan Schalk 
freute sich natürlich über die Spende, die an-
lässlich des 100-jährigen Bestehens des Li-
ons Club International getätigt wurde. Der Li-
ons-Club Mühldorf-Waldkraiburg kam damit 
seinem Ziel, mehr als 100 Bäume in Städten, 
Gemeinden des Landkreises und Einzelob-
jekten wie am Landratsamt und an das Club-
lokal „Kreuzer-Wirt“ zu pflanzen, näher. Wer-
den die erst jüngst im Harter Forst gepflanz-
ten 200 Setzlinge hinzugerechnet, überboten 

die Lions-Club-Mitglieder bereits ihre Ziel-
marke. Foto: KCh 

 
 



►Partner bei der Stromversorgung: Mettenheim und das Bayernwerk schließen 
Konzessionsvertrag über weitere 20 Jahre ab 

Die sichere Stromversorgung der Gemeinde 
Mettenheim im oberbayerischen Landkreis 
Mühldorf am Inn ist in Zukunft Aufgabe des 
Bayernwerks. Das Energieunternehmen und 
die Gemeinde waren bereits früher Partner 
bei der Stromversorgung. Nach dem Ablauf 
des vorhergehenden Vertrags schrieb die 
Gemeinde die Konzession neu aus und 
vergab diese schließlich wieder an das Bay-
ernwerk.  
Erster Bürgermeister Stefan Schalk sowie 
Ursula Jekelius und Armin Irlbeck vom Bay-
ernwerk, unterzeichneten am Montag, den 
29. Mai den neuen Konzessionsvertrag. Die 
Gemeinde räumt mit der Vergabe der Kon-
zession dem regionalen Netzbetreiber Bay-
ernwerk formal das Recht ein, für die kom-
menden 20 Jahre das Stromnetz auf ihrem 
Gebiet zu betreiben sowie Versorgungsanla-
gen und Leitungen auf gemeindlichen We-
gen und Grundstücken für die Versorgung 
der Bürgerinnen und Bürger und der örtlichen 
Wirtschaft zu errichten. 
Sowohl die Gemeinde als auch das Unter-
nehmen zeigten sich mit der langfristigen 
Verlängerung überaus zufrieden. Für das 
Bayernwerk bedeute diese Verlängerung ei-
nen großen Vertrauensbeweis, erklärte Ur-
sula Jekelius: „Wir freuen uns, dass wir wei-
terhin der Wunschpartner der Gemeinde für 
den Betrieb des Stromnetzes sind.“ Der Met-
tenheimer Bürgermeister Stefan Schalk 
zeigte sich ebenfalls erfreut: „Die Zusam-
menarbeit mit dem Bayernwerk war und ist 
geprägt von Kompetenz und gegenseitigem 
Respekt. Deshalb ist diese Unterzeichnung 

des Konzessionsvertrags ein wichtiger 
Schritt in die Energiezukunft.“ 
Durch den Zuwachs dezentraler Erzeu-
gungsanlagen auf rund 265.000 im Bayern-
werk-Netz und den damit verbundenen An-
stieg des eingespeisten Stroms aus Erneuer-
barer Energie stehe die Leistungsfähigkeit 
der regionalen Verteilnetze im Zuge der 
Energiewende vor zunehmenden Herausfor-
derungen, erläuterte Ursula Jekelius. Diese 
werde das Bayernwerk gemeinsam mit der 
Kommune angehen „Die Grundlage einer 
umfassenden Versorgungssicherheit vor 
dem Hintergrund der Energiewende sind 
eine kontinuierliche Wartung und Instandhal-
tung, der Einsatz innovativer Technologien, 
ein moderner Netzbetrieb und die strukturelle 
Nähe zum Netz“, betonte Ursula Jekelius.  
Mettenheim liegt im Zuständigkeitsbereich 
des Bayernwerk-Netzcenters im angrenzen-
den Ampfing. Dort kümmern sich rund 50 Mit-
arbeiter um die Organisation der Energiever-
sorgung in 92 Kommunen in der Gegend mit 
insgesamt fast 190.000 Einwohnern. Zum 
Stromnetz der rund 3.500 Einwohner zählen-
den Gemeinde Mettenheim gehören Kabel 
und Leitungen im Nieder- und Mittelspan-
nungsbereich in einer Länge von 40, bezie-
hungsweise 45 Kilometern. Zur sicheren 
Stromversorgung der etwa 900 Hausan-
schlüsse sind 37 Trafostationen und 215 Ka-
belverteilerkästen installiert. Um diese Infra-
struktur Außerdem sind in der Region mobile 
Serviceeinheiten stationiert, die bei Störun-
gen sofort eingreifen können. 

► Zurückschneiden von Bäumen und Sträucher 

Durch die Witterung der letzten Wochen 
wurde das Wachstum in der Natur sehr be-
günstigt. Bitte denken sie daran, Ihre Bäume 
und Sträucher zurück zu schneiden, die von 
Ihrem Garten in die Straße oder in den Geh-
weg hinein gewachsen sind. Schließlich sol-
len weder Fahrzeuge noch Fußgänger behin-
dert oder gefährdet werden. Gehwege kön-
nen sich verengen, sodass dann Fußgänger 
teilweise auf die Straße ausweichen müssen. 

Bitte versuchen Sie solche Beeinträchtigun-
gen durch rechtzeitiges Zurückschneiden zu 
vermeiden. Als Grundstückseigentümer kön-
nen sie zur Haftung herangezogen werden, 
wenn einem Verkehrsteilnehmer durch Ihre 
Bäume oder Sträucher Schaden entsteht. Er-
ledigen Sie bitte den Rückschnitt ordnungs-
gemäß, sollten Sie dieser Aufforderung nicht 
nachkommen werden die Arbeiten auf Kos-
ten der Anlieger erledigt.  

 

 



► An alle Hundebesitzer 

In letzter Zeit gehen in der Verwaltung wieder 
verstärkt Klagen ein, dass landwirtschaftliche 
Nutzflächen durch Hundekot stark verunrei-
nigt werden. 
Wir möchten nochmal darauf aufmerksam 
machen, dass die Gemeinde Mettenheim für 
alle Hundebesitzer Hundekotbeutel bereit-
stellt. Diese können sie in der Gemeinde o-
der an verschiedenen „Dog-Stations“ im Ge-
meindegebiet erhalten.  
Weiter weisen wir auf Folgendes hin:  

Nach geltendem Naturschutzrecht ist es un-
tersagt, landwirtschaftlich genutzte Flächen 
während der Nutzzeit (Zeit zwischen 
Saat/Bestellung und Ernte) außerhalb vor-
handener Wege ohne Zustimmung des 
Grundstücksberechtigten zu betreten (Art. 30 
Abs. 1 S. 1 BayNatSchG). Dar-über hinaus 
können Verunreinigungen von landwirt-
schaftlich genutzten Flächen durch Hundekot 
Ordnungswidrigkeiten gemäß Art. 57 Abs. 2 
Nr. 2 BayNatSchG darstellen. 

►Hundesteuer – Kontrolle    

Leider haben wir festgestellt, dass einige 
Hundebesitzer ihre Vierbeiner nicht in der 
Gemeindeverwaltung angemeldet haben, 
deshalb hat sich die Gemeinde Mettenheim 
dazu entschlossen hier Kontrollen durchzu-
führen. Die Nichtanmeldung stellt eine Ord-
nungswidrigkeit und kann mit einer Geldbuße 
bis zu 10.000 € geahndet werden. 
Steuerpflichtig wird ein Hund ab einem Alter 
von drei Monaten.  

 für den ersten Hund € 50,-  
 für den zweiten Hund € 75,-  
 ab dem dritten Hund € 100,-  
 für den ersten Kampfhund € 500,-  

 für den zweiten Kampfhund € 750,-  
 ab dem dritten Kampfhund € 1.000,-€  

Ansprechpartner: Frau Deißenböck, Tel. 
08631/16 77 15 
Falls Sie aus einem anderen Gemeindege-
biet zuziehen und dort bereits die Hunde-
steuer für das laufende Jahr bezahlt haben, 
melden Sie Ihren Hund bitte trotzdem mit an 
und legen den Zahlbeleg an die bisherige 
Gemeinde mit vor.  
Im Falle eines Wegzugs bitte daran denken, 
auch den Hund abzumelden! Formulare fin-
den sie hier unter www.gemeinde-metten-
heim.de 

Helferkreis 

►Noch aktuell: Helfer für die Hausaufgabenbetreuung gesucht 

Wir suchen noch Mütter oder Väter, die an 
einem Tag (z.B. Mo, Do) alle 2 Wochen eine 
der beiden Gruppen mit je fünf Grundschul-
kindern bei der Erledigung der Hausaufga-
ben betreuen. Hier kann jeder mithelfen, der 
gerne mit Kindern konsequent und geduldig 
umgeht.  

Die Betreuung kann ab 13:30h, spätestens 
aber um 15:00h in der Gemeinschaftsunter-
kunft starten und dauert immer 1 Stunde.  
Weitere Infos bei der Koordination des Hel-
fer-kreises unter 0151-645 133 49. 

►Ehrenamtliche Helfer gesucht 

Wir suchen noch weitere Helfer, die uns im 
Helferkreis praktisch unterstützen. Es gibt 
hier vielfältige Möglichkeiten, sich zu enga-
gieren: während eines Spaziergangs sich mit 
einem Flüchtling auf Deutsch unterhalten, 
Mitarbeit in der Kleiderkammer, gelegentli-
che Fahrdienste, Begleitung zum Arzt und 

vieles mehr. Hier geht es auch darum, den 
Flüchtlingen unsere Lebensweise zu vermit-
teln und Vorgänge zu erklären, die für uns 
selbstverständlich sind.  
Weitere Infos bei der Koordination des Hel-
fer-kreises unter 0151-645 133 49. 

►Neues aus dem Helferkreis 

Im den vergangenen beiden Monaten konn-
ten wir viele neue Projekte für unsere Flücht-
linge anbieten und durchführen. So wurden 
Ende November bereits zwei Drittel der Er-
wachsenen professionell „verkehrsgeschult“. 

Das erhöht ihre und unsere Sicherheit im 
Straßenverkehr. Weitere Schulungen sind für 
das Frühjahr geplant. Ein Deutschkurs findet 
zweimal wöchentlich in den vhs-Räumen der 
Gemeinde Mettenheim statt, der regelmäßig 



gut besucht wird. Zwei Helfer unseres Krei-
ses gestalten engagiert den Unterricht auf 
eine persönlich ansprechende und motivie-
rende Weise, so dass auch der unterschied-
liche Kenntnisstand der Schüler berücksich-
tigt wird. Insgesamt hat sich die Gruppe be-
reits 20 mal getroffen und macht gute Fort-
schritte.  
Die Grundschulkinder der Flüchtlingsklasse 
werden seit Dezember bei der Erledigung ih-
rer Hausaufgaben von Montag bis Donners-
tag jeweils eine Stunde betreut. Hier haben 
sich spontan einige Helferinnen gefunden, 
die mit viel Engagement und Freude unsere 
Kinder bei Deutschlernen unterstützen. Hier 
ist auch immer ein Helfer der Asylsozialbera-
tung aktiv mit dabei. Jeden Dienstag treffen 
sich die Kinder dann mit einem Helfer zum 
gemeinsamen Spielen, Malen, Basteln und 
Tanzen. Das spricht nicht nur die Kleinsten 
an, auch die älteren Kinder sind begeistert 
dabei. 
Den ersten Kontakt zu unseren vorweih-
nachtlichen Bräuchen erlebten die Kinder auf 
dem Mettenheimer Adventsmarkt, wo sie 
gerne mehrere Runden auf der Eisenbahn 
mitfuhren. In der Unterkunft überraschte sie 
dann der Nikolaus mit Lob und kleinen Ge-
schenken. Beim gemeinsamen Plätzchenba-
cken waren große und kleine Hände tatkräf-
tig dabei. Zu Weihnachten erhielten alle Be-
wohner der GU noch ein persönliches Prä-
sent, das die Helfer zusammengestellt hat-
ten. So wurde die christliche Botschaft für 
alle erfahrbar. Einige der christlichen Flücht-
linge besuchten gemeinsam mit uns die 

Christmette in der Kirche. In den anschlie-
ßenden Ferien lud das Winterwetter die Kin-
der zum gemeinsamen Schlittschuhlaufen in 
Mühldorf ein, was sie auch künftig noch ein 
paar Mal wiederholen wollen.  
Einige der jungen Erwachsenen versuchten 
sich in der Kletterhalle Waldkraiburg unter 
Anleitung einer fachkundigen Helferin, die 
auch den einen oder anderen schon zum ge-
meinsamen Bergwandern motiviert hatte. 
Gerne würden wir noch eine wöchentliche 
Fitnessstunde oder Sportstunde in der Ge-
meinschaftsunterkunft (zumindest in der 
Winterzeit) für die jungen Erwachsenen star-
ten, wodurch die Wartezeit auf die Anerken-
nung mit spannungsabbauender Aktivität ge-
füllt werden könnte. Hierfür fehlt uns aber bis-
her noch ein ehrenamtlicher Trainer. 
Aber auch bei der Einrichtung ihrer Unter-
kunft und beim Umzug der anerkannten 
Flüchtlinge in eine eigene Wohnung ist die 
Unterstützung durch den Helferkreis drin-
gend gefragt. Möbel müssen abgeholt und 
transportiert werden, und im Vorfeld sind 
viele amtsdeutsche Dokumente und Anträge 
auszufüllen, die auch uns Einheimische beim 
Ausfüllen vor manche Hürde stellen. 
Dank WhatsApp und email sind wir Helfer im-
mer aktuell vernetzt, wodurch auch kurzfris-
tige Hilfen möglich sind. Um aber all diese 
Aktivitäten zu planen und zu koordinieren, 
treffen wir uns als Helferkreis zweimonatlich 
zum persönlichen Austausch. Hierzu ist auch 
jeder Interessierte herzlich eingeladen.  

Kinderwelt St. Michael 

►Förderverein „Kinderwelt St. Michael e. V.“ unterstützt den Kindergarten 

Herr Gibis der Vorsitzende des Förderver-
eins „Kinderwelt St. Michael e. V.“ ist sehr oft 
im Kindergarten präsent und hat stets ein of-
fenes Ohr für die Wünsche und Bedürfnisse 
der Kinder. Die dann sehr zeitnah erfüllt wer-
den. So kam es, dass die Einrichtung einen 
neuen Bauwagen benötigte da durch die zu-
sätzliche Gruppe die Bausteine knapp wur-
den. Wir freuen uns sehr über das neue 
Spielmaterial. Herzlichen Dank dem Förder-
verein!!! 

 
 

 



►Elternbeirat der Kinderwelt St. Michael ermöglicht den Kauf von Spielmaterial 

Die Einnahmen des Elternbeirats der Kinder-
welt St. Michael aus vergangenen Festen er-
möglichten dem Kindergartenteam den Ein-
kauf von Spielmaterial im Wert von 820,04 €. 

Die Erzieherinnen konnten dadurch einige 
Wünsche der Kinder erfüllen. Alle freuen sich 
über die neuen Spielsachen. Herzlichen 
Dank dem Beiratsteam!  

  
Spielmaterial für den Kindergarten 

 

 

Das Rathaus ist für den Partei- 

Verkehr am Freitag, 16.6.2017 

geschlossen. 

In dringenden Fällen erreichen 

Sie Herrn Hans Wimmer 

unter 

Tel.: 08631 13463 

 

 

 

Spielmaterial für die Kinderkrippe 

►Gitarren für die Kinderwelt 

Der Elternbeirat der Kinderwelt kaufte für die 
Einrichtung zwei neue Gitarren, da Mitarbei-
terinnen bisher ausschließlich die eigenen In-
strumente nutzten. In der Einrichtung wird 
bereits seit vielen Jahren musikalische 
Früherziehung groß geschrieben. Es ist den 
Erzieherinnen sehr wichtig mit den Kindern 
täglich zu singen, zu klatschen und zu tan-
zen. Dies macht natürlich mit instrumentaler 
Begleitung noch mehr Spaß. Die Kinder kön-
nen sich, bis zum Eintritt in die Grundschule, 
unter anderem einen großen Schatz an Lie-
dern gemeinsam mit ihren Kindergarten-
freunden aneignen. Eine der neuen Gitarre 
wird in der Kinderkrippe und die andere im 
Kindergarten genutzt. Die beiden Instru-
mente haben einen Wert von je 350,-€ und 

wurden bei der Firma Musik Enghofer in 
Mühldorf gekauft. Frau Enghofer hat den 
Kauf mit 10% Rabatt und zwei Gitarrenta-
schen belohnt.  
Ein großes Dankeschön dem Elternbeirat der 
Kinderwelt und vielen herzlichen Dank der 
Firma Musik Enghofer. 



Grundschule Mettenheim 

►Besuch beim faulen Lars 

Gute Zusammenarbeit macht sich bezahlt. 
Und so profitieren die Grundschulen Metten-
heim und Ampfing von gegenseitigen Einla-
dungen. Diesmal durften die Mettenheimer 
Kinder in Ampfing ein beeindruckend in 
Szene gesetztes dänisches Volksmärchen 
sehen – den „faulen Lars“. Stefan Knoll vom 
Theater Maskara schaffte es mit seiner Solo-
vorstellung mühelos insgesamt 380 Kinder in 
seinen Bann zu ziehen. Mithilfe selbst herge-
stellter origineller Masken schlüpfte er in die-
sem Theaterstück blitzschnell in vier ver-
schiedene Personen und ließ mit seinem be-
weglichen Bühnenbild jede moderne virtuelle 
Realität zurückstehen. Ein kunstfertiges In-
strumentalspiel untermalte den Bühnenzau-
ber. Zum Schluss konnten die Kinder noch 
die Requisiten von Stefan Knoll aus nächster 
Nähe betrachten. 
In dem Märchen führt Lars ein faules und be-
quemes Leben bei seiner Mutter. Als er ein-
mal Wasser von einem Brunnen holen soll, 
macht sich die Prinzessin vom Schloss aus 
über seine Langsamkeit lustig. Bald jedoch 

wendet sich das Schicksal, denn ein magi-
scher Frosch verhilft Lars dazu, dass seine 
Wünsche in Erfüllung gehen. Als er beim 
Rückweg von der Prinzessin ein weiteres Mal 
herausgefordert wird, äußert Lars einen un-
überlegten Wunsch, was aber eine Kette von 
Ereignissen in Gang setzt, an deren Ende 
Lars Gemahl der Prinzessin und Thronfolger 
wird. 

 
 

 

►Gesundes Klassenfrühstück 

In der Klasse 2 der Grundschule Mettenheim 
hat die Klassenlehrerin Frau Kufner das 
Projekt „Gesundes Frühstück“ initiiert. Hierzu 
kam ein Apotheker einen Vormittag zu den 
Kindern und erarbeitete mit ihnen die 
theoretischen Grundlagen einer „Gesunden 
Pause“. Ebenfalls bereitete er mit den 
Kindern ein Frühstück zu.  

 

Da dies bei den Kindern sehr gut ankam, 
schlugen Frau Hinmüller und Frau Börner 
vor, dass die Schüler vor den Ferien, also 
insgesamt viermal ein „Gesundes 
Klassenfrühstück“ selber zubereiten. 
Die beiden Klassenelternsprecher erklärten 
sich bereit, für einen kleinen Unkostenbeitrag 
die Lebensmittel einzukaufen und alles 
vorzubereiten. 
Die Aktion wird von den Eltern der Klasse 2 
auch tatkräftig unterstützt. Es macht den 
Kindern immer sehr viel Spaß, Obst und 
Gemüse zu schnippeln, Brote zu streichen 
und zu belegen. 
Am Schönsten ist es, die toll zubereiteten 
Ergebnisse gemeinsam in der Klasse zu 
verspeisen. 

 

 

 

 



Mittagsbetreuung 

►Die Mittagsbetreuung der Gemeinde Mettenheim stellt sich vor 

Die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung für die Grundschüler findet in den unteren Räumen 
der Schule statt. Es können nach der Hausaufgabenzeit die Turnhalle, der Schulhof und der 
Spielplatz hinter der Schule genutzt werden. 
 
In der Mittagsbetreuung gibt es verschiedene Modelle 
 

- Mittagsbetreuung von 11:10 Uhr bis 14:00 Uhr oder Preis 28,00 €/Monat 
- verlängerte Mittagsbetreuung mit verbindlicher Hausaufgabenbetreuung - Ab 14:00 

Uhr bis 17:00 Uhr, bzw. Freitag bis 15:30 Uhr, erste Abholzeit möglich ab 15:00 Uhr, bei 
der verlängerten Mittagsbetreuung gibt es verschiedene Wahlmöglichkeiten  

 - an 2 Tagen bis 15:30 Uhr     Preis 37,00 €/Monat 
 - an 5 Tagen bis 15:30 Uhr     Preis 50,00 €/Monat 
 - an 2 Tagen bis 17:00 Uhr (Fr. 15:30 Uhr)  Preis 55,00 €/Monat 
       - an 4 Tagen bis 17:00 Uhr (Fr. 15:30 Uhr)   Preis 65,00 €/Monat 
 
Eine Kombination zwischen den zwei Modellen ist möglich. Ein warmes Mittagessen wird 
ebenso angeboten. Aufgrund der vier Betreuungskräfte können wir so planen, dass um die Mit-
tagessenszeit (12:45 Uhr bis zum Ende der Hausaufgabenzeit circa 15:00 Uhr) immer drei Mitar-
beiterinnen da sind, damit eine gute Betreuung gewährleistet ist.  
Die Kosten für ein Mittagessen belaufen sich auf 3,50 € pro Essen. 
 
Ihr Mittagsbetreuungsteam 
Karen Killips-Aumann, Sonja Zierer, Eva Straubinger und Anita Zallinger 
 
Sollten sie Bedarf für eine Betreuung ihres Kindes haben oder noch Fragen offen sein, wenden 
Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung Tel. 08631 1677-19 oder gerne auch per E-Mail: k.an-
zinger@gemeinde-mettenheim.de 
 
 

Don Bosco 

 
Wegen anstehender Umbauarbeiten neh-
men die Schüler der Mittagsbetreuung der 
Grundschule Mettenheim ihr Mittagessen 
zurzeit im Don Bosco Jugendwerk ein. An-
schließend verbringen sie ihre Freizeit auf 
dem Gelände der Einrichtung. Im Teich gibt 
es Goldfische und zurzeit viele Kaulquappen 
zu entdecken. Ein Pavillon und ein Grillplatz 
stehen zur Verfügung; es gibt genügend Ge-
lände zum Ballspielen und Herumtollen.  

Im Klosterladen gibt es leckeres Eis und an-
dere Köstlichkeiten. Selbstverständlich sind 
auch „größere“ Gäste im Klosterladen herz-
lich willkommen. Zurzeit gibt es bei schönem 
Wetter Eiskaffee im Sonderangebot. Der 
Klosterladen ist übrigens in den Pfingstferien 
vom  
06. Juni bis 18. Juni geschlossen.  

mailto:k.anzinger@gemeinde-mettenheim.de
mailto:k.anzinger@gemeinde-mettenheim.de


 
Die Kinder der Mittagsbetreuung der Mettenheimer Grundschule fühlen sich im Don Bosco Ju-
gendwerk sichtlich wohl.  

Nach langer Pause Maibaum in Neufahrn aufgestellt 
Bestimmt fünf Jahre ist es her, dass in Neu-
fahrn ein Maibaum aufgestellt wurde. Da in 
Mettenheim wie im Ortsteil Gumattenkirchen 
in dieses Hinsicht eine schöpferische Pause 
eingelegt wurde, entschlossen sich heuer die 
Bauern in der ebenfalls zur Gemeinde Met-
tenheim gehörenden Ortschaft Neufahrn ei-
nen solchen bei ihrem Wirt zu errichten. Glatt 
gehobelt, in den bayrischen Farben blau-
weiß gestrichen und mit allerhand Tafeln der 
spendenbereiten Firmen geschmückt, wurde 
der 15 m lange, im Neufahrner Holz geschla-
gene Baum von Sepp Genzinger zum Zent-
rum der Feierlichkeiten am 1. Mai. Unter mit-
reißender Marschmusik der Mettenheimer 
Bläser und getragen von den Mitgliedern der 
Walkersaicher Maibaumgesellschaft, ge-
langte das gute Stück vom Hof ihres Neu-
fahrner Mitglieds Sepp Eisner, des gleichzei-
tigen Hauptorganisators der Maifeier, bis 
zum Festplatz. Direkt vor der Gaststätte an 
der Kreisstraße MÜ 38 errichtete die Jugend 
dann in mehreren Etappen und unter Zuhilfe-
nahme diverser Schweiberl den Maibaum, 
was zahlreiche Gäste im nahen Festzelt und 
davor verfolgten und mit Beifall bedachten. 
Für etwas Süßes auf der Feier sorgten die 
Bäuerinnen des Ortes mit ihren fantasievoll 
gestalteten, leckeren Torten, Kuchen sowie 
Gebäck, dessen Verkaufserlös zugunsten 
des Blumenschmuckes in der Neufahrner 

Kirche gespendet wird. Bei der fröhlichen Ze-
remonie des Maibaumaufstellens waren 
auch Mettenheims Gemeindeoberhaupt Ste-
fan Schalk, Altbürgermeister Josef Gründl, 
der dritte Bürgermeister Michael Mooshuber 
und mehrere Gemeinderäte mit ihren Fami-
lien zugegen. 

 
Text und Foto: KCh  

 

 

 

 

 

 



Bücherei St. Michael 
 
Unsere Mitarbeiterin, Nadine Schober, wurde 
im April in der Bücherei verabschiedet. 
Sie konnte die ehrenamtliche Arbeit aus be-
ruflichen Gründen nicht mehr ausführen. 
Nadine Schober war 4 Jahre lang für unsere 
Bücherei tätig. Der Umgang mit Büchern und 
das Gespräch/Beratung mit den Lesern war 
ihr sehr wichtig und hat ihr viel Freude berei-
tet. 
Wir bedanken uns bei Dir ganz herzlich für 
Dein ehrenamtliches Engagement, deine 
Hilfsbereitschaft und für die freundschaftliche 
Zusammenarbeit. 

 
(Das Bücherei-Team: Resi Huber, Annema-
rie Zoller und Sonja Thalhammer) 
Für die Pfarrei: Diakon Manfred Scharnagl 

Neu eingestellt: 

 
 

Katholische Landjugend 

►Palmsonntag 

Am Palmsonntag wurden die selbstgebastel-
ten Osterkerzen der KLJB verkauft. Insge-
samt waren es 50 Stück, welche an zwei 
Abenden gebastelt wurden. Am Abend 
machten sich die Landjugendmitglieder dann 
auf zum Kreuzweg. Anschließend gab es 
Wiener mit Semmel im Pfarrhof. 

 

►Fischgrillen 

Am Sonntag, 07.05.2017 gab es das alljähr-
liche Fischgrillen der Landjugend Metten-
heim. 100 Fische konnten bei Familie Haun-
berger in Altmühldorf dieses Jahr wieder ge-
holt werden. 
Die Mitglieder brachten Gurken- und Kartof-
felsalat mit und bei gutem Wetter konnten die 

Steckerlfische gegrillt werden. Im Pfarrhof-
garten kamen zahlreiche Mettenheimer zum 
Essen und gemütlichem Beisammensitzen 
vorbei. Hierfür ein herzliches Vergelt’s Gott 
an alle! 



►VORANKÜNDIGUNGEN der KLJB! 

Am 24.05.2017 findet in Mößling die Maian-
dacht der KLJB statt. 
Am 01.07.2017 veranstaltet die Landjugend 
wieder ein Bubble-Ball-Turnier, Anmeldun-

gen bitte per E-Mail an landjugend.metten-
heim@t-online.de 
 

 

Frauenkreis St. Michael 
Zu einem kreativen Abend trafen sich zahl-
reiche Mitglieder des Frauenkreises bei Flo-
ristik Geisberger auf dem Hellmeierhof in 
Weidenbach. Nach der Begrüßung durch 
Monika Geisberger fertigten die Frauen aus 
Weidenruten und Rebengirlanden ein kleines 

Gitter als Steckhilfe für einen Frühlings-
strauß. Unter der fachmännischen Anleitung 
von Frau Geisberger entstanden anschlie-
ßend wunderbare Tulpensträuße mit allerlei 
Naturmaterialien. Nebenbei gab es viele kre-
ative Anregungen und interessante Tipps zu 
verschiedenen Blumen und Gartenpflanzen.  

 
Eine Gruppe des Frauenkreises unternahm 
am 22.03.2017 eine Fahrt zum Theaterzelt 
Riedering zur Aufführung "Gsindlkind". Die 
Geschichte spielt im Bayern der 60er 
Jahre. Es geht um ein Kind, das aus einer 
Vergewaltigung entsteht und an dem Ort des 
Geschehens, einem Bauernhof, ausgesetzt 
wird und dort aufwächst. Neben vielen erns-
ten Situationen im Stück hatten die Zu-
schauer aber auch einiges zu lachen. Die 
Damen vom Frauenkreis waren von der Auf-
führung in ungewohnter Umgebung begeis-
tert. Das Team um Efriede und Erwin Rings-
gwandl spielt aktuell drei Theaterstücke im 

Zelt, neben dem "Gsindlkind" noch "Da 
Himmegugga" und "Der Zigeunerbauer", die 
sicherlich alle sehenwert sind. Alle Stücke 
werden auskunftsgemäß "so lang bis koana 
mehr kimmt" gespielt. In diesem Sommer 
kommt sogar noch ein viertes Stück mit dem 
Titel "Elias" dazu. Nach dem Theaterbesuch 
kehrte die Gruppe zum Abendessen in das 
aus dem Bayerischen Fernsehen bekannte 
Wirtshaus "Beim Hirzinger" ein, wo man in 
gemütlicher Runde den Tag ausklingen ließ.  



 
Viele fleißige Helferinnen des Frauenkreises 
haben auch in diesem Jahr wieder gemein-
sam im Kulturhof rund 300 Palmbuschen ge-
bunden. Vor dem Gottesdienst am Palm-
sonntag wurden diese dann wie jedes 
Jahr bis auf den letzten Buschen alle ver-
kauft. Der Erlös wird wie üblich im Rahmen 
der Adventsfeier im Dezember für soziale 
Zwecke gespendet. 
Die Vorstandschaft bedankt sich nochmals 
ausdrücklich bei den vielen freiwilligen Helfe-
rinnen.  

Die Maiandacht des Frauenkreises fand in 
diesem Jahr in der Kirche Mariä Himmelfahrt 
in Mößling statt. Von der Mettenheimer Stu-
benmusi und dem Frauensingkreis wurde die 
feierliche Andacht musikalisch gestaltet. An-
schließend traf man sich noch im Gasthaus 
Steer in Altmühldorf zur Einkehr, wo der 
Abend gemütlich endete.  

Kulturfreunde Mettenheim 

►Mitgliederversammlung der Kulturfreunde Mettenheim e.V. – Kultur in allen Be-
reichen – Hauptaugenmerk: Das 10-jährige Jubiläum 

Viel zu berichten gab es bei der Mitglieder-
versammlung der Kulturfreunde Mettenheim 
e.V. am 20. März im Gasthof Kreuzer-Wirt. 
Erster Vorstand Stefan Schalk hob zunächst 
einige herausragende Veranstaltungen her-
vor, welche in der jüngsten Vergangenheit 
zum gesteigerten Ansehen des Kulturbe-
triebs in Mettenheim beigetragen haben: Ein-
mal den Besuch des TV-Teams der BR-Serie 
„Dahoam is dahoam“, der mehr als 400 Be-
sucher nach Mettenheim gelockt hatte, aber 
auch das letzte Schafkopfturnier, bei dem 
insgesamt 13 „Kartel“-Tische belegt werden 
konnten und den ersten Zeitzeugentreff des 
Geschichtskreises der Mettenheimer Kultur-
freunde im gut besuchten „Erzählcafé“ des 
Dorfladens. Daraufhin gab die Chronikbeauf-
tragte Gertraud Bruckmaier ihrerseits Aus-
kunft zum Werdegang der zu aktualisieren-
den Dorfchronik, die anlässlich der 10-jähri-
gen Jubiläumsfeier des Kulturhofes, am 1. 
Oktober präsentiert werden soll. Demnach 
erweise sich das Erarbeiten einiger Kapitel 
als ziemlich zeitintensiv, denn gerade im Be-

reich der Infrastruktur oder Vereinsentwick-
lung hätte sich seit der vorhandenen Chronik 
(hrsg. 1993) einiges verändert. Auch das Zu-
sammentragen und digitalisieren alter Urkun-
den sei ein aufwendiges Unterfangen. Man 
hoffe jedoch, bis Mitte Juni einen Redakti-
onsschluss stellen zu können. 

 
In einer weiteren, abschließenden Rück-
schau über Veranstaltungen des letzten Ver-
einsjahres zog Schalk ein positives Fazit: Die 
meisten Projekte seien gut besucht, viele so-
gar ausverkauft gewesen. Einen Fauxpas 
hätte es lediglich beim Samstagabendpro-
gramm des letzten „Kunst & Kultur“-Events 



gegeben, das leider aus organisatorischen 
Gründen abgesagt werden musste. Über ei-
nen Ersatztermin im nächsten Jahr werde 
bereits verhandelt. Großes Lob gab es den-
noch für die Arbeit des Vorstandteams. Ihm 
und vor allem seiner großen Einsatzbereit-
schaft sei es zu verdanken, dass vor und hin-
ter den Kulissen alles reibungslos verlaufe 
und die Belebung des Kulturhofs kontinuier-
lich fortschreite. 
Gleiches bestätigte auch Josefine Neumann, 
die Organisationsleiterin der unter der Trä-
gerschaft der Kulturfreunde stehenden Met-
tenheimer Bläser, die das Kulturleben der 
Gemeinde aus dem musikalischen Blickwin-
kel betrachtete. Vieles sei im letzten Jahr ge-
leistet worden, darunter festliche Umrahmun-
gen wie Neujahrsempfang, Maibaumaufstel-
len, Hallenfest der FFW Mettenheim, Fron-
leichnam, die 45-Jahr-Feier der Landjugend 
Mettenheim, MON Bezirksfest in Reischach, 
Volkstrauertage in Mettenheim und Gumat-
tenkirchen, Musizieren und Verkaufen beim 
Adventmarkt, das alljährliche Mett'nblosn 
und die musikalische Unterstützung des 
„Dahoam is dahoam“-Gastspiels. Als Jahres-
höhepunkt sei wohl das zweimal aufgeführte 
Konzert „Amerika“ zu nennen, das für die 
Bläser einen Neubeginn darstellte, da es 
erstmals unter der Leitung von Detlev Jakob 

stand. Nicht zu vergessen sei der rundum ge-
lungene Schnuppertag im letzten Herbst, der 
dank des allgemeinen großen Anklangs auch 
heuer wieder durchgeführt werden soll. Mo-
mentan stehe man in der heißen Proben-
phase zum diesjährigen, achten Jahreskon-
zert unter dem Titel „Musiktheater“. Ebenfalls 
geplant sei neben den üblichen Gemeinde-
terminen die Teilnahme am Blasmusikanten-
treffen in Altötting und ein Adventskonzert in 
der heimischen Pfarrkirche St. Michael. 
Nach Darlegung der durchwegs positiven Fi-
nanzlage des Vereins durch Kassier Ludwig 
Haslinger respektive Kassenprüfer Hans Pi-
etrek und anschließender Entlastung der 
Vorstandschaft erfolgte ein Ausblick auf die 
nächsten Vorstellungen des Jugendtheaters 
im April sowie den Auftritt der „PrimaTonnen“ 
im Mai. In Vertretung des zweiten Vorstands 
Martin Schwarze skizzierte Ludwig 
Lamprecht im Anschluss das Programm der 
kommenden Herbst-/Wintersaison 2017. 
Dazu gehörten ein Abend mit Matthias Kell-
ner, das Musikkabarett „Walter Spira 'mietz' 
Horst Eberl“, Volksmusikmatinee, Volks-
bühne und der Adventmarkt, im Besonderen 
aber die geplanten Feierlichkeiten zum 10-
jährigen Jubiläum des Kulturhofs im Oktober. 
Im Austausch darüber klang die Versamm-
lung harmonisch aus. (Bericht und Foto: Mar-
tina Lamprecht, lmm). 

Mettenheimer Bläser 

►Musiktheater mit Bläserpower – Mettenheimer Bläser begeisterten das Publikum 
mit feinsten Bühnenwerken am 29. und 30. April 

Wer die Konzerte der Mettenheimer Bläser 
(MBL) kennt, weiß, was ihn erwartet: Da trifft 
sogenannte E- auf U-Musik, Oper auf Musi-
cal, Theater auf Show und sinfonisches Or-
chester auf junge, geballte Bläserpower. 
So auch beim diesjährigen, achten Jahres-
konzert, dessen Titel „Musiktheater“ den 
zahlreich erschienenen Zuhörern nicht zu 
viel versprochen hatte. Schon das kontrast-
reiche Eröffnungswerk, G. Bizet's „Carmen“-
Ouvertüre, machte deutlich, um was es in 
diesem Programm ging: Gute Bühnenmusik, 
die auch ohne opulente Bühnenausstattung 
in der Lage ist, den Besucher direkt ins Ge-
schehen einzubeziehen. Die Bilder entste-
hen vor dem geistigen Auge und begeistern 
genauso wie die szenisch umgesetzten 
Großproduktionen. 

Dies bewiesen die im ersten, rein klassi-
schen Teil des Konzerts als Marsch arran-
gierte Arie des Figaro „Non più andrai“ aus 
der Oper „Figaros Hochzeit“ von W. A. Mo-
zart und ein anspruchsvoller Streifzug durch 
die schönsten Opernmelodien von Giuseppe 
Verdi. Ebenso der nicht minder zu Herzen 
gehende „Holzschuhtanz“ aus A. Lortzings 
Oper „Zar und Zimmermann“, der die Gäste 
beschwingt und stilvoll in die Pause entließ. 
Imponierend dann der „Einzugsmarsch“ aus 
Johann Strauß Sohns Operette „Der Zigeu-
nerbaron“ im zweiten, der „leichteren Muse“ 
gewidmeten Teil. Keine Frage, in der Mar-
schmusik fühlen sich die Musiker zu Hause, 
da springt der sprichwörtliche Funke sofort 
über. Aber auch innerhalb der Harmoniemu-
sik zeigen sie großes Potential. Ein heiteres 



Potpourri aus R. Benatzkys „Im weißen 
Rössl“ führte leichtfüßig an den Wolfgang-
see, bevor man sich mit dem lyrisch ver-
träumten „Vilja-Lied“ aus F. Lehárs „Lustiger 
Witwe“ ins Paris um 1900 begab. 
Eindrucksvoll und tongewaltig erfüllten an-
schließend „Selections from Starlight Ex-
press“ den Saal, ein Medley über die High-
lights des weltbekannten Musicals von A. L. 
Webber. Mit dem Song „Nessaja“ aus Peter 
Maffays Musical „Tabaluga“ gelang ein regel-
recht märchenhafter, erster Schlusspunkt. 
Nach verdientem, lang anhaltendem Beifall 
und Dankesworten an den Dirigenten Detlev 
Jakob und das gesamte MBL-Team setzten 

die Zugaben „New York, New York“, „Zacate-
cas“ und „Don't Cry For Me Argentina“ ein 
dreifaches i-Tüpfelchen auf die durchwegs 
harmonische Premiere. (Bericht und Foto: 
Martina Lamprecht, lmm). 

►Ehrungen während der Konzerte: 

Voller Freude nahm Flötistin Kristina Jäkel 
bei der Premiere des jüngsten Mettenheimer 
Bläser-Konzertes ihre Urkunde zur 10-jähri-
gen Mitgliedschaft entgegen. Da sie in die-
sem Jahr persönlich nicht mitspielen konnte, 
schätzte sie diese Würdigung umso mehr.  
Außerdem wurde Johannes Wagner im Rah-
men des zweiten, sonntäglichen Konzerts 

vom Bezirksdirigenten des Bezirks Inn-
Salzach im Musikbund von Ober- und Nie-
derbayern Stefan Häusler das Musikerleis-
tungsabzeichen D1 in Bronze überreicht. Die 
Prüfung hatte der junge Bläser im Fach Sa-
xofon mit sehr gutem Erfolg abgelegt. (Be-
richt: Martina Lamprecht. Fotos: M. 
Lamprecht und Marion Allinger). 

 

►Weitere Auftritte und Projekte der MBL 

● Blasmusikantentreffen des MON-Be-
zirksverbands Inn-Salzach in Altötting, 
am Sonntag, 11. Juni, ab 12 Uhr 
● Fronleichnam, am Donnerstag, 15. Juni 
● Schnuppertag der MBL, am Sonntag, 25. 
Juni, ab 14 Uhr 
Ein Orchester lebt durch seine Musiker. 
Umso wichtiger ist die Nachwuchsarbeit. Nur 
durch das stete Nachrücken von jungen, be-
geisterten Musikern kann ein Orchester wei-
terhin bestehen. Auch die MBL wollen sich 
verstärkt um die Jugendarbeit bemühen, sind 
sie doch zum Großteil selber mit dem Or-
chester „groß“ geworden. Dabei hat es sich 
bewährt, die Ausbildung an den Instrumen-
ten nicht über eine Musikschule, sondern 
über private Musiklehrer durchzuführen. Die 
Lehrer werden über das Orchester vermittelt, 
der Musikunterricht von der Gemeinde finan-
ziell unterstützt. 

Beim Schnuppertag kann jeder, der ein Blas-
instrument (auch Schlagzeug) ausprobieren 
oder zukünftig erlernen möchte, teilnehmen. 
Dazu gibt es Informationen rund um die Blas-
musik, musikalische Kostproben und eine 
lustige Schnupper-Rallye, bei der man auch 
einige Musiker und Instrumentallehrer des 
Vereins kennenlernen und befragen kann. 
Der Verein freut sich über zahlreiche interes-
sierte Besucher, klein wie groß, die an die-
sem Nachmittag ihr Wunschinstrument fin-
den und/oder das Ensemble künftig verstär-
ken wollen. Auch Wiedereinsteiger sind herz-
lich willkommen. Zur Stärkung gibt es Kaffee 
und Kuchen. 
Rückfragen bitte an Anne Liebelt (stellvertre-
tende Organisationsleiterin der MBL) unter 
Tel.: 0176/ 92 666 353 oder E-Mail: metten-
heimerblaeser@gmail.com. (Text: Martina 
Lamprecht. Plakat: Ludwig Lamprecht). 

 

 

 



►Auftritt beim Maibaumaufstellen in Neufahrn 

Gleich im Anschluss an das Doppelkonzert 
vom Wochenende ging es am 1. Mai zum 
Maibaumaufstellen nach Neufahrn. Mit guter 
Laune und zünftigen Klängen sorgte eine ei 

gens zusammengestellte Formation der MBL 
auch hier für beste Unterhaltung. (Text: lmm, 
Foto: Marion Allinger). 
 

 

 
 

 
 



►Ehrungen während der Konzerte 

 
Organisationsleiterin Anne Liebelt (links) und 
Dirigent Detlev Jakob (rechts) überreichen 
Kristina Jäkel die Ehrenurkunde zur 10-jähri-
gen Mitgliedschaft. 

 
 
Johannes Wagner freut sich über sein   Mu-
sikerleistungsabzeichen, von links: Stefan 
Häusler, Johannes Wagner, Detlev Jakob. 

 

Altschützen Mettenheim 

►Wanderpokal vom Ehrenschützenmeister 

 
Der von Ehrenschützenmeister Matthias 
Größl gestiftete Wanderpokal ging diesmal 
überraschend an die erst neu dem Verein an-
gehörende Ingrid Mayer. An dem Wettkampf, 
bei dem Größl einen 47,0 Teiler vorgab, wa-
ren 31 Schützinnen und Schützen beteiligt. 
Ingrid Mayer kam diesem mit einem 47,3 Tei-
ler am nächsten. 

 

►Gauschützenball bei den Altschützen in Mettenheim 

Bereits zum zehnten Mal fand am Samstag 
den 22.04. der Gauschützenball beim Kreu-
zerwirt in Mettenheim statt. 43 Schützenköni-

ginnen und Könige aus 23 Vereine mit Ge-
folge hatten zur Musik der Bergdachsen im 
vollbesetzen Kreuzersaal einen vergnügten 
Abend.  



 

►Endschiessen der ASG-Mettenheim 

 
Am 28. April wurde die Saison bereits wieder 
beendet. Zum Saisonausklang gab Stefan 
Sinnhuber nochmal einen Rückblick. An 14 
Schießabenden wurden insgesamt 8795 
Schüsse, 1657 mehr als im letzten Jahr, ab-
gegeben.  
Auch die an den Gaurundenwettkämpfen teil-
nehmenden Mannschaften waren sehr er-
folgreich. (Ergebnisse auf unserer Home-
page (www.schuetzen-mettenheim.de)  

Besonders hervorzuheben sind dabei die 
Einzelschützen 

- Peter Schröder: 1.Platz (Auflage) 
- Matthias Größl: 2. Platz (Auflage) 
- Andreas Albrecht: 1. Platz (Gauober-

liga Luftgewehr) 
Sportleiter Peter Schröder, berichtete noch 
von der noch laufenden Teilnahme an den 
Oberbayerischen Meisterschaften zur denen 
sich u.a. Maximilian Sollinger, Stefan Hei-
meldinger, Andreas Albrecht sowie Marianne 
und Matthias Größl qualifizierten. Mit der Sie-
gerehrung endete zwar offiziell die Schieß-
saison aber nicht das Training. Interessierte 
Jugendliche aber auch Erwachsene dürfen 
gerne montags ab 18.30 am Schießstand 
vorbeischauen.  
(Bild: Ehrung der Jahresbesten, von links 
Schützenmeister Stefan Sinnhuber, Ehren-
schützenmeister Matthias Größl, Marianne 
Müller, Hans Hartinger, Claudia Hohenber-
ger und Anton Müller, vorne: Gabi Horki, Ma-
ximilian und Katharina Sollinger) 

 

 

 

http://www.schuetzen-mettenheim.de/


TuS Mettenheim e. V.  

►JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Noch stehe nicht fest, wie die Vorstandschaft 
nach den Wahlen 2018 aussieht, ob an ihrer 
Spitze wie bisher vier oder klassisch nur zwei 
Abteilungsvertreter agieren, meinte Vorstand 
Florian Gaspar im Rechenschaftsbericht des 
Führungsgremiums. Er freute sich jedoch, 
dem recht überschaubaren Kreis von Mitglie-
dern und Gästen im Sportheim über relativ 
konstant gute Mitgliederzahlen berichten zu 
können. Danach werden im Verein 194 Kin-
der und Jugendliche unter 27 Jahren trainiert 
– immerhin 47 Prozent der 413 Mitglieder, 
wovon 117 Kinder jünger als 18 Jahre sind 
(28 Prozent). Das sei nur möglich, weil 27 
Übungsleiter – vier mit Trainerschein – sie 
fachlich betreuten und der Verein selbst, 
aber dankenswerter Weise auch die Ge-
meinde und der Freistaat Bayern die Kosten 
für die Jugendförderung gemeinsam schul-
tern, erläuterte Gaspar. Beispielsweise profi-
tierten der TuS-Nachwuchs und die ehren-
amtliche Tätigen gleichermaßen von der auf 
alle Gemeindevereine verteilten, auf 13 000 
€ angehobenen Jugendförderpauschale.  
Vor allem auf Kosteneinsparung bei einem 
der größten Ausgabeposten – der Energie - 
setzt der Verein. Gaspars Angaben zufolge 
wurden die Flutlichtanlagen am Fußballtrai-
ningsplatz sowie an den Stockschützenbah-
nen mit sparsamen LED-Leuchten ausgerüs-
tet. Außerdem wird dank des sonnenerhitz-
ten Duschwassers im Sommer weniger Gas 
verbraucht als früher. Günstigere Gas- und 
Stromanbieter konnten gefunden und Ver-
träge mit kurzen Laufzeiten zu besseren 
Konditionen abgeschlossen werden, so dass 
dadurch voraussichtlich mehrere hundert 
Euro eingespart werden können.  
Auch instand gehalten und repariert wurde 
einiges in und um das Sportheim. Unerwartet 
fiel die Gastherme aus, die eine örtliche 
Firma kurzfristig austauschen musste. 
Gaspar lobte in dem Zusammenhang das 
Entgegenkommen der Gemeinde, die sich 
zur Hälfte an den Kosten von 5500 € betei-
ligte. Weiter erfolgte die komplette Renovie-
rung der Duschen und Umkleidekabinen ein-
schließlich der Erneuerung der Wandfliesen, 
des Bodens und der Duscharmaturen für 

knapp 3000 €. Notwendig machte sich wie-
der ein Austausch des stark beanspruchten 
Rasens in den Torräumen auf dem Haupt-
platz, den der Fußball-Förderverein TuS Met-
tenheim mit 1000 € komplett sponserte. Um 
die Rasenfläche auf dem Haupt- und Trai-
ningsplatz insgesamt besser in Schuss hal-
ten zu können, schaffte der Verein einen ge-
brauchten, generalüberholten Traktor zum 
zusätzlichen Mähen an, der neben dem von 
der Gemeinde übernommenen Rasenschnitt 
zum Einsatz kommt. 
Darüber hinaus brachte sich der TuS in 
mehrfacher Hinsicht aktiv ins Gemeindele-
ben ein, etwa durch seine Teilnahme an den 
Feierlichkeiten zum 45. KLJB-Gründungsju-
biläum, an der Christbaumversteigerung der 
KSK, am gemeindlichen Ferienprogramm 
durch die Sparten Fußball und Tennis sowie 
bei der Integration von Flüchtlingen. Mehrere 
eigene und öffentliche Veranstaltungen wur-
den ebenfalls organisiert. Bestes Beispiel 
war die gelungene Faschingsparty „Reset-
Time“ mit Liveband, Gardeauftritt, langen 
Bars und moderaten Preisen im Kulturhof, 
die ihre 3. Neuauflage im Jahr 2018 erleben 
soll. Florian Gaspars Dank galt schließlich 
seinen Vorstandkollegen, allen Trainern, Be-
treuern und Funktionären für ihre ehrenamt-
liche Arbeit sowie der Vereinswirtin Petra 
Möhrle mit ihrem Team, dem BLSV-Kreisver-
band und der Gemeinde für die vorbildliche 
Zusammenarbeit.  
Kassier Hans Brandenburger offenbarte der 
Versammlung einen ausgewogenen Haus-
halt, wozu die Abteilungen durch die gewis-
senhafte Einhaltung ihres Budgets beitrugen. 
Nichts zu beanstanden hatten die Kassen-
prüfer Blasius Petermeier und Alfons 
Hausperger, so dass die Vorstandschaft 
problemlos entlastet wurde. 
In seinem Grußwort würdigte Bürgermeister 
Stefan Schalk die hervorragende Jugendar-
beit des Vereins und erörterte die längst 
überfällige Sanierung der stark genutzten, in 
die Jahre gekommenen Mehrzweckhalle, in 
der Lüftung, Heizung und evtl. das Dach er-
neuert werden müssen. Als möglichen Zeit-
raum konnte sich das Gemeindeoberhaupt 
den 5. Abschnitt der Grundschulsanierung 



vorstellen. Erfreut über die gute Entwicklung 
des Vereins äußerte sich auch TuS-Ehren-
vorstand Rudi Kapser, der sich jedoch über 
die aufgetretenen baulichen Probleme und 
notwendige Nachbesserung des Fußballplat-
zes ärgerte. 

 

Für seine außerordentliche Einsatzbereit-
schaft zugunsten des Mettenheimer Turn- 
und Sportvereins wurde Hermann Scheid-
hammer (Mitte) durch die Vorstände Georg 
Niederwieser (links) und Florian Gaspar ge-
ehrt. Der Ausgezeichnete war acht Jahre als 
zweiter Abteilungsleiter Tennis und Beisitzer 
sowie fünf Jahre als kommissarischer Schrift-
führer im Vorstand tätig. Foto: KCh 
 

►Spannende TT-Doppelvereinsmeisterschaft 2017 des TuS Mettenheim 

Traditionell zum Saisonabschluss 
2016/2017, ermittelte die Tischtennisabtei-
lung des TuS Mettenheim wieder die besten 
Doppelspielerinnen und -spieler des Vereins. 
22 aktive Mitglieder gingen an den Start. 
Die Auslosung der Paarungen erfolgte nach 
Setzrangliste, damit ein ausgeglichener und 
spannender Wettkampf in der Mehrzweck-
halle Mettenheim stattfinden konnte.  
Die Turnierleitung um Alfons Bruckmaier sah 
anschließend hart umkämpfte Spiele in den 
Vorrundengruppen, in denen sich schließlich 
die stärksten vier Doppel herauskristallisier-
ten. Im Spiel um Platz drei setzen sich Florian 
Gaspar und Marina Zehethofer klar mit 3:0 
gegen Wilfried Fladerer und Klaus Bochnig 
durch. Das große Finale bestritten schließlich 
die Paarungen Simon Baumgartl/Bernhard 
Hartinger und Rainer Lederer/Ralf Kaullich. 
Hier konnten sich Baumgartl/Hartinger mit ei-
nem 3:1 Sieg zu den neuen Vereinsmeistern 
2017 küren. 
Im Anschluss fand im Sportheim Metten-
heim, bei wie immer sehr guter Bewirtung 
von Wirtin Petra Möhrle, die Jahressitzung 
mit Besprechung der Saisonergebnisse statt.  
Die 1. Herrenmannschaft konnte, nach dem 
letztjährigen Aufstieg in die 1. Kreisliga, das 
Saisonziel Klassenerhalt leider nicht errei-
chen. Das gleiche Schicksal ereilte auch die 

2. und 3. Herrenmannschaft, welche den 
sportlichen Abstieg aus den darunterliegen-
den Kreisliegen nicht vermeiden konnten. 
Die 4. Mannschaft des TuS erreichte trotz ho-
her Spielerrotation den 6. Platz in der 4. 
Kreisliga. 
Positiv in der Entwicklung ist, dass in der 
kommenden Saison aufgrund eines offen-
sichtlichen "Tischtennisbooms" in Metten-
heim sogar eine fünfte Herrenmannschaft 
gemeldet werden kann. 
Auch die sportlichen Leistungen im Jugend-
bereich waren 2016/2017 sehr erfreulich. Die 
1. Mannschaft konnte sich in der 1. Kreisliga 
den Meistertitel sichern, die 2. Mannschaft 
hat mit höchst talentierten Spielern auf An-
hieb den Vizemeistertitel in der 2. Kreisliga 
erreicht. Aufgrund vieler Neuzugänge ist die 
Jugendarbeit beim TuS Mettenheim auch 
weiterhin sehr vielversprechend.  
Für alle weiteren Tischtennis-Interessierten: 
In der Mettenheimer Mehrzweckhalle ist im-
mer dienstags und donnerstags ab 19.00 Uhr 
Training für Erwachsene (Jugendliche diens-
tags ab 18.00 Uhr). Einsteiger in allen Alters-
klassen sind herzlich willkommen! Auskünfte 
erteilt Abteilungsleiter Florian Gaspar unter 
Telefon 08631/3519395 bzw. E-Mail flo-
rian.gaspar@tus-mettenheim.de 
  



 
   

KSK Mettenheim 

►Jahreshauptversammlung 

In seinem Rechenschaftsbericht verwies der 
Spitzenfunktionär auf die Feierlichkeiten zum 
Volkstrauertag, die gelungene Sonnwend-
feier, Christbaumversteigerung, den eigenen 
Beitrag der KSK zum Kappenabend 2017 
und den errungenen ersten Platz des Vereins 
bei den Ortsmeisterschaften der Stockschüt-
zen. Leider nur im Mittelfeld konnten sich die 
KSK-Vertreter beim diesjährigen Bürger-
schießen platzieren und der sonst sehr treff-
sichere Schütze Günther Thalhammer hatte 
diesmal auch kein Siegerblattl dabei.   
Wenig zufrieden zeigte sich Schneider mit 
der Mitgliederbeteiligung am Vereinsausflug, 
der wegen des zu großen Aufwands und der 
in den letzten Jahren zu geringer Nachfrage 
künftig entfällt. Auf weniger Interesse als er-
hofft stieß ebenso der Besuch der wirklich 
sehenswerten Ausstellung über den zweiten 
Weltkrieg im Haberkasten, bedauerte 
Schneider. In Bildern ließ Schriftführer Ro-
bert Müller dann das Vereinsjahr Revue pas-
sieren, wobei er sich auf solche Höhepunkte 
wie den KSK-Auftritt beim Kappenabend 
(Aufführung: Hans Schneider/Günther Thal-
hammer; Inszenierung: Robert Müller) sowie 
die Skifahrt zur Putzerhütte konzentrierte. 

Müllers Film über dieses erstmals gemein-
sam mit dem Jaga-Hüttn-Team verbrachte 
Wochenende kam beim Publikum besonders 
gut an.  
Recht optimistisch äußerte sich Kassier 
Heinz Watzlawik über die Haushaltlage des 
Vereins. So überstiegen die Einnahmen auf 
den gut gelaufenen Veranstaltungen die Aus-
gaben. Die Kassenprüfer Georg Kolm und 
Josef Guggenberger waren zufrieden mit der 
exakten Kassenführung, woraufhin die Ent-
lastung des Vorstandschaft einstimmig er-
folgte.  
Hinsichtlich des Fortbestands des Vereins 
wertete der Hans Schneider die Anwesenheit 
der zahlreichen Mitglieder des Jaga-Hüttn-
Teams auf der Versammlung als positives 
Signal, um mit der Jugend des Ortes in Dia-
log zu treten und unter ihr den dringend be-
nötigten Nachwuchs zu generieren. Das sei 
seit dem Wegfall der allgemeinen Wehrpflicht 
in Deutschland besonders wichtig, meinte 
Schneider, da die Tradition, dass die Rekru-
ten der Bundeswehr nach Ablauf der Dienst-
zeit mehr oder weniger in die örtlichen Krie-
ger- und Soldatenvereine eintreten, nicht 
mehr existiere. Eine Mitgliedschaft und die 
Einbindung der wichtigen Gruppierung des 



Jaga-Hüttn-Teams in die KSK sei noch ein 
Thema, dem sich die Vorstandschaft im Ge-
spräch mit den Jugendlichen und auf den 
nächsten Sitzungen widmen müsse, erklärte 
er weiter. 
Der Kreisvorsitzende der Krieger-, Soldaten- 
und Reservistenkameradschaft Franz Maier 
unterstützte die Bemühungen der Mettenhei-
mer KSK um Verjüngung ihres Vereins. Er 
berichtete auch vom Angebot des von ihm 
vertretenen Kreisverbandes und des Volks-
bundes Deutscher Kriegsgräberfürsorge, die 
Jugendlichen über Arbeitseinsätze auf Sol-
datenfriedhöfen Zugang zu ihren bedeutsa-
men Anliegen verschaffen wollen. 
Mettenheims zweite Bürgermeisterin Elfriede 
Prucker sprach im Namen ihrer Amtskolle-
gen, als sie die Krieger- und Soldatenkame-
radschaft mit ihrem Beitrag zum gesellschaft-
lichen Leben der Gemeinde würdigte und be-
stärkte. Schließlich regte der dritte Bürger-
meister Michael Mooshuber an, doch den 
Film über das einige Zeit zurück liegende 
Gründungsjubiläum der KSK fertig zu stellen, 
was Robert Müller versprach zu überneh-
men. 

 
Mit der Verdienstspange in Gold wurden 
für ihre 20-jährige erfolgreiche Tätigkeit 
als Sammler zugunsten des Volksbunds 
Deutscher Kriegsgräberfürsorge jüngst die 
Mettenheimer KSK-Mitglieder Hans Schnei-
der (rechts), Franz Rettenwander (Mitte) so-
wie in Abwesenheit Robert Müller von Franz 
Maier, dem Bezirksgeschäftsführer des 
Volksbundes Deutscher Kriegsgräberfür-
sorge Artur Klein sowie Landrat Georg Huber 
geehrt. Heinz Watzlawik, Konrad Albrecht 
und Franz Oberbauer (nicht im Bild) erhielten 
die Verdienstspange in Silber für ihre min-
destens zehn Jahre währendes Sammeln. 
Foto: KCh  

 

KSK Gumattenkirchen 

►Wanderpokal wechselte nach Gumattenkirchen 

Eine Neuauflage des bereits im Jahr 2016 
veranstalteten Freundschaftsschießens zwi-
schen der KSK Gumattenkirchen und dem 
Niederbergkirchner Schwesterverein erleb-
ten die Teilnehmer jüngst beim Neumarkter 
Schützenverein 11 und 1. Das voll besetzte 
Schützenhaus zeugte vom starken Interesse 
der Kameraden an dieser Veranstaltung. An-
getreten waren neun Vertreter aus Gumat-
tenkirchen und 13 aus der Nachbargemeinde 
Niederbergkirchen - die neun Besten wurden 
gewertet. Geschossen wurden mit dem 38er 
Revolver auf 25 m und K 98 Karabiner auf 50 
m. 

Nach je drei Probe- und fünf Wertungsschüs-
sen pro Disziplin siegten diesmal souverän 
die Kameraden der KSK Gumattenkirchen 
vor ihren Mitstreitern und sicherten sich so 
den Wanderpokal. Als die drei besten Schüt-
zen des Siegervereins erwiesen sich der 
Reihe nach: Johann Greß, Hermann Stras-
ser und Klaus Wagner. Bei den Niederberg-
kirchnern hatte Martin Reiter die Nase vorn, 
gefolgt von Walter Englbrecht und Josef Hu-
ber. 
Alle Beteiligten waren von der Veranstaltung 
begeistert, so dass ihr auch 2018 ein fester 
Platz im Jahresprogramm beider Vereine 
eingeräumt wird. 



 
Zum Gewinn des Wanderpokals beim Freundschaftsschießen gratulierte der Erste Vorstand der 
Niederbergkirchner KSK Josef Huber (links) der siegreichen Gumattenkirchner Mannschaft des 
Schwestervereins: Johann Schmid, Fritz Oberhauser, Ludwig Koller (Veranstaltungsorganisator), 
Klaus Wagner, Andreas Eign, Martin Hilger, Johann Greß, Hermann Strasser und Christian 
Schmid, dem Ersten KSK-Vorstand. KCh 
 

LG Mettenheim 

►Mountainbikerennen am 25. Juni in Ecksberg 

Bereits um 17. Mal veranstaltet der Lauf- und 
Gymnastiktreff Mettenheim sein schon tradi-
tionelles Mountainbikerennen im Rahmen 
des Pölzcups 2017 auf dem anspruchsvollen 
Cross-Country-Rundkurs  auf dem Gelände 
der Stiftung Ecksberg. 
In zehn MTB-Rennen über unterschiedliche 
Distanzen messen sich die schnellsten Biker 
ab 5 Jahre, um die begehrten Trophäen und 
Kreismeistertitel zu erringen. Für Spannung 
ist gesorgt! 

Auch in diesem Jahr hat Landrat Georg Hu-
ber wieder die Schirmherrschaft für die MTB-
Veranstaltung übernommen und wird auch 
persönlich die Siegerehrungen vornehmen. 
Zudem sind alle bikenden LG-Mitglieder ein-
geladen, um die LG-Vereinsmeister zu ermit-
teln. Titelverteidigerin bei den Damen ist die 
Mettenheimerin Sabine Huber; bei den Her-
ren war im vergangenen Jahr Tobias Frisch-
mann am schnellsten. 

 

►Vereinsmeisterschaft "Bergkönig" am 3. Juli 

Die Vereinsmeisterschaften im Bergzeitfah-
ren des Lauf- und Gymnastiktreffs Metten-
heim - entweder mit dem Rennrad oder dem 
Mountainbike - finden am Montag, den 3. Juli 
2017 statt. 
Die Stecke führt von Reisleite über Au am Inn 
auf den Biburger-Berg. Die Teilnehmer an 
den Vereinsmeisterschaften haben dabei 
zwar nur 3,7 KM zu bewältigen, aber dafür 
warten knackige 190 HM, die den trainierten 

Bikern alles abverlangen werden. 
Im Vorjahr sicherten sich bei den Damen Kat-
rin Esefeld zum wiederholten Male den 
"Bergkönig" in tollen 11:18 min. Bei den Her-
ren siegte zum 3. Male Tobias Frishmann mit 
der unerreichten Zeit von 9:46 min. Können 
beide TOP-Athleten ihre Vereinsmeistertitel 
auch in diesem Jahr verteidigen? 
Im Rahmen der Bahnlauf-Vereinsmeister-



schaft am 2. Juli 2017 finden auch die Schü-
ler-Vereinsmeisterschaften entweder über 
200m, 500m oder 1.000m - je nach Geburts-
jahrgang - statt.  
Austragungsort: Sportanlage der Mittel-
schule Mühldorf. 

 

►Deutsche Halbmarathon-Meisterschaften 

In Hannover sicherte sie sich Christa Sachs 
mit einer fulminanten Vorstellung den Deut-
schen Meistertitel in der W60 in der uner-
reichten Zeit von 1:32:31 Std, fast fünf Minu-
ten vor der Deutschen Vizecrossmeisterin 
Antje Wietscher (TV Refrath). 
2x Gold bei der Bayerischen Halbmara-
thonmeisterschaft in Augsburg 
Die bayerische Läufergilde kämpfte auf ei-
nem neuen flachen Drei-Runden-Kurs in der 
Fuggerstadt um die Bayerischen Titel auf der 
Halbmarathondistanz (21,1 km). Knapp zwei 

Wochen nach dem DM-Titel gewann Christa 
Sachs souverän auch den Bayerischen Titel 
in ihrer Altersklasse. 
Dr. Katrin Esefeld glänzte mit einer tollen 
Zeit von 1:24:27 Std. bei kalten äußeren Be-
dingungen und gewann ebenfalls Gold in ih-
rer Altersklasse.  
Peter Deuss kam als ältester Teilnehmer in 
der beachtlichen Altersklasse M 80 als erster 
in das Ziel, schaffte aber das Zeitlimit für die 
bayerische Meisterschaft nicht.  

 

►Doppelsieg für LG Damen bei der Bayerischen Kurzduathlonmeisterschaft 

Katrin Esefeld gewinnt vor Steffi Stadler in Krailling 

Beim hochklassigen Wettkampf um die Bay-
erische Meisterschaft im Kurzduathlon in 
Krailling zeigten sich die Athletinnen vom LG 
Mettenheim in beeindruckender Form. Zum 
7. Mal in ununterbrochener Folge trium-
phierte  bei nasskalten und sehr windigen 
schlechten Bedingungen  Dr. Katrin Esefeld. 
Die Seriensiegerin dominierte den Wett-
kampf über die 10,4km Laufen, 42 km Rad-
fahren und dem abschließenden Lauf von 
5,2km  mit einer Endzeit von 2:13:43 Stun-
den. Teamkollegin Stefanie Stadler startete 

erstmals bei der Bayerischen Duathlonmeis-
terschaft und imponierte mit ihrer Leistung. 
Nach Esefeld kam sie mit fast einer Minute 
Vorsprung auf die Drittplatzierte freudestrah-
lend als Bayerische  Vizemeisterin in das 
Ziel. Den Doppelsieg  komplettierte die dritte 
Starterin Irmi Schönhuber vom LG Metten-
heim. Schönhuber gewann überlegen ihre Al-
tersklasse und bei der Parallelwertung für die 
Oberbayerische Meisterschaft  den 3. Platz.  
Ein rundum erfolgreicher Start für die Athle-
tinnen des LG Mettenheim in die Dua-/Triath-
lonsaison 2017. 

 

►Anna Wagner und Markus Sirl LG-Vereinsmeister im Sprinttriathlon 

Starke Mannschaft des LG Mettenheim beim 24. Braunauer Triathlon 

Mit dem Braunauer Sprinttriathlon wird tradi-
tionell nicht nur die Saison eröffnet, sondern 
auch die Vereinsmeisterschaft über die 
Sprintdistanz der Triathleten vom LG Metten-
heim ausgetragen.  

Bei kühlen Temperaturen und kraftrauben-
den Winden nahmen 15 LG-ler und eine Da-
menstaffel am Wettkampf über 600m 
Schwimmen, 29km Radfahren und 6km Lau-
fen teil. 



Mit einer imponierenden Laufleistung ge-
wann Markus Sirl die Vereinsmeisterkrone 
vor Christian Ramthun und Routinier Steffen 
Scholz. 
Bei den Frauen schaffte Anna Wagner einen 
überlegenen Start-Ziel-Sieg vor den Vereins-
kolleginnen Eva Miller und Angelika Fröhlich. 
Als beste Schwimmer stiegen Alexander 
Kreß, Vorjahressieger Christian Ramthun 
und Vereinsneuling Henry Schmeidl bei den 
Herren und Anna Wagner bei den Frauen 
fast zeitgleich aus dem Wasser.   
Auf der 29km langen Radstrecke übernahm 
Steffen Scholz bei den Herren mit der besten 
Splitzeit von 45:56 Minuten knapp die Füh-
rung, so dass es beim abschließenden Lauf 
über 6 km zur Entscheidung kommen 
musste. Der bekannt gute Läufer Markus Sirl 

konnte dabei mit einer überragenden Lauf-
zeit von  21:16 Minuten und als neuer LG 
Vereinsmeister die Ziellinie überschreiten.  
Christian Ramthun wurde mit einer ebenfalls 
starken Laufleistung Vizemeister vor dem be-
eindruckenden Routinier Steffen Scholz. 
Bei den Frauen übernahm Anna Wagner be-
reits nach dem Schwimmen die Führung und 
baute diese mit einer starken Einheit auf dem 
Rad souverän bis ins Ziel aus. Die Vizemeis-
terschaft errang Eva Stöckl vor Angelika 
Fröhlich.  
Die als Staffel angetretenen „Laufweibsen“ 
mit Uli Mieth (Schwimmen), Ulrike Müller-
Wachtveitl (Radeln) und Eva Heigl (Laufen) 
erstürmten das Podest und holten sich mit 
knapp drei Minuten Vorsprung Platz 1 in der 
Damen-Wertung des Braunauer Triathlons. 

 

►Badmintonabteilung 

 

 
Zum 2. Mal hat sich die Badmintonmann-
schaft des LG Mettenheim den Meistertitel 
der Hobbyliga (OBB Staffel Altötting) 
erkämpft. Über die Saison fanden in der Hin- 
und Rückrunde insg. 8 Spiele statt und am 

Ende freuten sich die Mettenheimer über den 
1. Platz der Tabelle. Mit 6 Siegen und 2 Un-
entschieden blieben Sie dabei ungeschla-
gen. Die Gegner kommen aus Burghausen, 
Altötting, Burgkirchen und Aschau/Waldkrai-
burg. Alle Spieler kennen sich über Jahre 
schon sehr gut und es macht Spass, sich mit 
anderen Vereinen zu treffen und die oftmals 
sehr spannenden Matches untereinander 
auszuspielen. In der Mannschaft von Metten-
heimspielte Ernst Polz, Roland Höhler, Lukas 
Gamvrillis, Werner Hummel, Markus Bierge-
der, Christian Swoboda, Petra Bauer und Re-
nate Kern. Ein großer Dank an alle Spieler 
und Spielerinnen für Ihren Einsatz und das 
damit erreichte tolle Ergebnis. 

 



 

Obst- und Gartenbauverein Mettenheim 

►Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereins fand am 24. März im Gasthaus 
Kreuzer-Wirt statt. Dazu konnte die Vorsitzende 
Marianne Lazarus, 1. Bürgermeister Stefan 
Schalk, 2. Bürgermeisterin Elfriede Prucker, Ver-
treter der Ortsvereine, den Referenten des 
Abends, Herrn Udo Freitag, Frau Kretschko von 
der Presse und zahlreiche Mitglieder begrüßen. 
Nach einem kurzen Totengedenken berichtete 
die Schriftführerin Irmi Sterr von allen Vereinsak-
tivitäten des vergangenen Jahres. Anschließend 
erzählten die Jugendleiterinnen Resi Sax und 
Gabi Meyer was in den Gruppenstunden der "in-
tergalaktischen Maulwürfe" geschah. 
Im Kassenbericht erläuterte Kassier Gerhard 
Holzmann, wie sich die Einnahmen und Ausga-
ben des Vereins im letzten Jahr zusammensetz-
ten und konnte einen recht positiven Kassen-
stand verkünden. Die Kassenprüfer Lisbeth Hu-
ber und Georg Kolm bescheinigten eine sehr 
sauber und ordentlich geführte Kasse und bean-
tragten die Entlastung der Vorstandschaft, diese 
erfolgte einstimmig.  

Resi Sax hat aus persönlichen Gründen ihr Amt 
als Jugendleiterin aufgegeben. Marianne Laza-
rus dankte ihr für ihre Arbeit und ihr großes En-
gagement in der Jugendarbeit und überreichte ihr 
ein Präsent und einen Blumenstrauß. Frau Sax 
wird weiterhin als Beisitzerin in der Vorstand-
schaft mitwirken und sich künftig um das Ferien-
programm kümmern. Als zweite Gruppenleiterin 
hat sich Frau Ingrid Mailhammer bereit erklärt 

mitzuarbeiten. Sie wurde von der Mitgliederver-
sammlung einstimmig gewählt und vom Frau La-
zarus in der Vorstandschaft herzlich willkommen 
geheißen Bürgermeister Stefan Schalk lobte in 
seinem anschließenden Grußwort die Arbeit des 
Vereins und dankte für das Mitwirken in vielen 
Bereichen des Gemeindelebens.  
Zum nächsten Tagesordnungspunkt berichtete 
Frau Lazarus, dass bei dem aktuellen Mitglieds-
beitrag von 7,00 € jährlich, bereits 3,50 € an den 
Landesverband abgeführt werden müssen. Ent-
sprechend dieser Tatsache wurde über eine Bei-
tragserhöhung beraten. Auf Grund des guten 
Kassenstandes hat die Vorstandschaft jedoch 
beschlossen, heuer den Mitgliedsbeitrag nicht zu 
erhöhen. 
Als nächstes war Herr Udo Freitag, Gärtnermeis-
ter aus Trostberg, mit seinem Vortrag "Start in 
den blühenden Sommer - Neuheiten und Be-
währtes für die kommende Beet- und Balkonsai-
son", an der Reihe. Er berichtete über vielerlei 
Beet- und Balkonpflanzen, über die verschiede-
nen Sorten, deren Aussehen und bevorzugte 
Lage. Dabei zeigte er jede Pflanze mit Bild und 
gab Anregungen für das Gestalten und Pflanzen 
von Beeten und Kästen. Des Weiteren sprach der 
Referent darüber wie Gemüse und Kräuter auf 
dem Balkon gedeihen können, z. B. Topfpaprika,  
-gurken und -tomaten, Erdbeeren und Tomaten 
in Ampeln gepflanzt oder Strauchbasilikum,   
das für draußen sehr gut geeignet ist. Zum 
Schluss zeigte Herr Freitag noch einige Bilder 
von Balkonen mit farbenfrohen, üppig blühenden 
Blumenkästen. Die Vorsitzende bedankte sich 
bei Herrn Freitag für sein Kommen und den infor-
mativen und kurzweiligen Vortrag.  
Anschließend hielt Frau Lazarus eine kurze Vor-
schau auf das Jahresprogramm 2017 und gab 
bekannt, dass zum 90-jährigen Bestehen des 
Obst- und Gartenbauvereins, am 10. März 2018, 
der aus Funk und Fernsehen bekannte "Kräuter-
wastl" kommen wird. 
Danach überreichte 2. Vorstand Günther Pitz ei-
nen bunten Blumenstrauß an Marianne Lazarus 
und dankte ihr für ihre Arbeit und großen Einsatz 
im Verein. 
Mit Dankesworten der ersten Vorsitzenden ging 
die Jahreshauptversammlung zu Ende. 
Verschiedene Samenpäckchen und Tulpen durf-
ten von den Mitgliedern mit nach Hause genom-
men werden.  (Bericht: Irmi Sterr) 

 

 

 



 

►Ausflug 

Der Obst- und Gartenbauverein unternimmt am 
1. Juli 2017 einen Ausflug zur kleinen Garten-
schau nach Pfaffenhofen an der Ilm. Gleich am 
Anfang wird es eine Führung durch das Gelände 
geben, danach ist Zeit zur eigenen Erkundung o-
der Stärkung. Am Nachmittag geht die Fahrt wei-
ter zum Hofcafe "Ilmtaferne" nach Geisenfeld zu 

Kaffee und Kuchen mit anschließender Hopfen-
führung. Auf dem Heimweg ist noch eine Einkehr 
vorgesehen.  
Der Preis für Busfahrt und Eintritt in die Garten-
schau beträgt zusammen 20,00 €.  
Anmeldung bitte bis spätestens 20.6. bei Fr. La-
zarus Tel.: 08631 /4738 (nachmittags). 
Die Abfahrt erfolgt um 07:45 Uhr am Kindergar-
ten und um 07:50 Uhr am Kirchenplatz 

                                            
 

Freiwillige Feuerwehr Mettenheim 

►Segen für neues Feuerwehrfahrzeug 

Die Freude über den schicken Neunsitzer mit All-
radantrieb, eingebautem Tisch samt Funkarma-
turen und Schrank, den für vielseitige Kleinein-
sätze wie zum Wasserauspumpen, Türöffnen, 
zur Verkehrsabsicherung und Ölspurentfernung 
ausgerüsteten Kofferraum, war den Mitgliedern 
der Mettenheimer Wehr, den Gemeindeoberen 
und zahlreichen Gratulanten gleichermaßen ins 
Gesicht geschrieben. Sie empfanden die Fahr-
zeugsegnung als geschichtsträchtiges Ereignis, 
anlässlich dessen Diakon Manfred Scharnagl zu-
vor in der Pfarrkirche St. Michael auf sehr persön-
licher Weise auf den Wert des Dienstes der örtli-
chen Feuerwehr am Nächsten einging. So wür-
digte er die Floriansjünger dafür, dass sie an Un-
fallorten „einfach für die Menschen in tiefster Not“ 
da sind und erbat Gottes Segen für sie, damit sie 
auch künftig behütet in ihrem neuen Fahrzeug 
zum Einsatz ausrücken können. 
Die Anschaffung des speziell an den Bedürfnisse 
der FFw Mettenheim orientierten Mannschafts-
transportwagens bezeichnete der Erste Kom-
mandant Christian Liebelt auf der Feier beim 
Kreuzer-Wirt als in mehrfacher Hinsicht als „zu-
kunftsweisend“. Die eigentliche Arbeit beginne 
jetzt mit der allgemeinen Einweisung der Fahrer 
sowie deren interne Ausbildung zum Erwerb des 
sogenannten Feuerwehr-Führerscheins, da die 
Fahrerlaubnis Klasse B nicht ausreicht. Der Red-
ner dankte der Gemeinde für die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung der Feuerwehr und dem 
Ersten Vorstand Franz Rettenwander für dessen 

„Streicheleinheiten“ zugunsten des in die Jahre 
gekommenen MTW-Vorgängerfahrzeugs. Sein 
Dank galt nicht zuletzt dem Vorbereitungskomi-
tee im Vorfeld der Neuanschaffung, in dem ihm 
sein Stellvertreter Engelbert Strohmeier, Kreis-
brandinspektor Werner Hummel, Markus Rott 
und Martin Rettenwander zur Seite standen.  
Selbstverständlich freute sich auch Bürgermeis-
ter Stefan Schalk mit der Ortsfeuerwehr an dem 
für sie großen Tag, wobei er mit Blick auf die an-
wesenden Gemeinderäte daran erinnerte, dass 
das oberste Gremium längere Zeit auf die Neu-
anschaffung des MTWs hinarbeitete. Danach be-
glückwünschte Kreisbrandrat Harry Lechertshu-
ber die Mettenheimer Feuerwehrleute zu diesem 
Höhepunkt im Vereinsleben, den er aber bewusst 
in den Zusammenhang mit dem gemeinnützigen 
Anliegen ihres Dienstes stellte. Recht emotional 
geriet schließlich die Äußerung des Ersten Vor-
stands Franz Rettenwanders, der die Entwick-
lung des Wagenparks aus Sicht eines 51 Jahre 
tätigen Feuerwehrlers schilderte (siehe Kasten). 

 



 

Bei der Segnung den neuen Mannschafts-
transportwagens Diakon Manfred Scharnagl auf 
dem Vorplatz des Gebäudes der Mettenheimer 
Feuerwehr. Foto: KCh 

 

Franz Rettenwander, Erster Vorstand FFw 
Mettenheim, erinnerte sich wie der ebenfalls zur 
Fahrzeugsegnung erschienene Ehrenvorstand 
Rudolf Seibert an die Einweihung des im Jahr 
1980 erworbenen ersten Löschfahrzeuges und 
eines zweiten 2007. Nun freute sich der fast 70-
jährige Feuerwehrmann, die Einweihung des jet-
zigen neuen Mannschaftstransportwagens miter-
leben zu können. „Zum dritten Mal dabei gewe-
sen zu sein, ist für mich eine besondere Ehre“, 
bekannte Rettenwander gerührt vor versammel-
ter Mannschaft. Zugleich wünschte er sich, dass 
das neu erworbene Feuerwehrauto der Wehr 
durch gute Handhabung möglichst lange erhalten 
bleibt. Foto: KCh 

 

VHS aktuell! 
 
Die VHS ist auch in den Sommermonaten aktiv: 
 
„Schwimmen für Kinder“: 
Zwei Schwimmkurse für Kinder ab fünf Jahren 
beginnen am Dienstag, 6. Juni. Die jeweils 
sechs Einheiten dauern von 9 bis 11 Uhr bzw. 
11 bis 13 Uhr, finden im Freibad statt und wer-
den von Cornelia und Steven Päßler geleitet. 
 
„Sommer-Programm“:  
Hier eine Auswahl der Angebote, die bereits 
jetzt gebucht werden können: 
„Sportrudern auf dem Inn“ ab Montag, 3. Juli 
(vier Abende; 18:15 bis 20:30 Uhr) 
„Bodhran – Irische Rahmentrommel“ am Mitt-
woch, 12. Juli (17:30 bis 21 Uhr) 
„Zeitgenössischer Tanz/Modern Dance“ am 
Samstag, 15. Juli (11 bis 14 Uhr) 
„Feldenkrais-Spezial: "Wie geht's - wie steht's" 
am Dienstag, 18 Juli (9 bis 11:30 Uhr) 
„Feldenkrais-Spezial: Wunderwerk Wirbelsäule“ 
am Dienstag, 25. Juli (9 bis 11:30 Uhr) 
„Feldenkrais-Spezial: Brustkorb und Schulter-
gürtel“ am Dienstag, 1. August (9 bis 11:30 Uhr) 
„Feldenkrais-Spezial: Beweglichkeit für Mund 
und Kiefer“  am Dienstag, 8. August (9 bis 11:30 
Uhr) 
„LatinAerobic“ ab Dienstag, 8. August (sechs 
Abende – dienstags/donnerstags; 19 bis 20 Uhr) 

 
„Functional Training“ ab Dienstag, 8. August 
(fünf Abende; 20:30 bis 21:30 Uhr) 
 
TIPPS! 

 Foto-Ausstellung: "Neomorphosen" 
von Gerhard Kneissl 
bis 28. Juli 2017 im VHS-Zentrum in der 
Schlörstraße 1 in Mühldorf (geöffnet 
montags bis donnerstags von 8:00 bis 
18:00 Uhr, freitags bis 12:00 Uhr). 
Ausbildung zum Ernährungsberater 
ab Samstag, 21. Oktober 2017. Informa-
tionsabend (kostenlos/unverbindlich) am 
Mittwoch, 27. September, um 18 Uhr im 
VHS-Zentrum in der Schlörstraße 1 in 
Mühldorf.  

   Für Fragen und Anmeldungen zu allen 
Angeboten steht die vhs-Geschäftsstelle in 
der Schlörstraße 1 in Mühldorf  montags, 
dienstags und donnerstags von 9.00 bis 
18.00 Uhr, mittwochs und freitags von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr zur Verfügung; Telefon: 
08631 99030, email: info@vhs-muehldorf.de. 
24 Stunden ist die VHS im Internet erreichbar 
unter www.vhs-muehldorf.de. 
 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@vhs-muehldorf.de
http://www.vhs-muehldorf.de/


 

 

Dorfladen 
 

 
Liebe Mettenheimer und Kunden, 

endlich ist der Sommer in Sicht und das ge-

meindliche Leben findet wieder auch draußen 

statt! Zu Fuß oder mit Radl/Auto geschwind 

zum „Dorfi“?  Meistens verlängert ein netter 

Ratsch   die geplante Einkaufszeit. Und wo? 

Natürlich bei mir im Dorfladen,  wo Sie alle für 

die Grundbedürfnisse bestens versorgt sind! 

Wer kann sich heute Mettenheim ohne 

Dorfladen vorstellen? Niemand! 

 

Zum bestehenden Sorti-

ment habe ich für Sie neu 

zu entdecken das reine 

Magnesiumöl von Le-

obellvis. Infomieren Sie 

sich auch bei mir im La-

den über das Gesund-

heitsprodukt!(www.le-

obellvis.com) 

Die bereits so gut angenom-

menen delikaten Nudelpro-

dukte (tw. nun auch tiege-

kühlt!) von Pasta Fino haben 

wir mit den Gewürzmischun-

gen Rustico und Mediterrano, 

sowie Tomaten-Balsamico-

Zwiebel-Ketchup, Tomaten-

Ketchup und Kinder-Ketchup 

ergänzt. Probieren Sie diese 

mit Liebe hergestellten Pro-

dukte aus der Region!  

Für Fans der Asiatischen Küche gibt es nun 

auch die „Ecke“ für  fernöstliche Gaumen-

freuden: Mie-Nudeln, Curry-Paste rot und 

grün, Soja-Soße, Würz-Soße und Mungoboh-

nenkeimlinge, Süß-Sauer-Soße…Schauen Sie 

sich um bei mir! 
 

 

Im Kassenbereich habe ich 

neu eine Auswahl an einzig-

artigen Körner-kissen von 

„bySam“.  

 

Dazu kommen die saisonal wechselnden Prä-

sente und die große Vielfalt an Grußkarten in 

meiner Geschenke-Ecke 

 
 

 
 

Vorankündigen darf ich Ihnen schon, 

dass ich am 29. Juli 2017 

meinen 6. Geburtstag feiere! 

Verraten darf ich darüber 

bereits , dass ich Ihnen eine 

Shaolin-vorführung präse-

nieren darf. Alles weitere zu 

meiner Feier entnehmen 

Sie bitte dann der Presse 

und aktuellen Postwurfsen-

dung. 
 

Ich habe noch ein großes Anliegen: 

Ich als Ihr Dorfladen 

brauche Sie! 

Um weiterhin als Treffpunkt und Einkaufs- ort 

für Sie da zu sein, benötige ich Ihre tatkräftige 

Unterstützung. Sei es als ehrenamtlicher Hel-

fer, Aufsichtsrat- und/oder Genossenschafts-

mitglied. …Und natürlich auch als regelmäßigen 

Kunden!...Bitte sprechen Sie meinen Aufsichts-

rat und Vorstand des Dorfladens an! Denn, wie 

schon oben gefragt, wer will sich Mettenheim 

ohne Dorfladen vorstellen? 

Bis bald, bei Ihrem Einkauf bei mir!  

 

Ihr Dorfladen Mettenheim ! 
Wochenangebote im Aushang, 

auf dem Kassenbon und auf: 

www.dorfladen-mettenheim.de 
Öffnungszeiten: Mo-Frei 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Samstag 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

Bäckerei ab 6.00 Uhr morgens geöffnet 

 

http://www.dorfladen-mettenheim.de/


 

Einladungen 
 

 

 

Am Sonntag, 2. Juli 2017 findet die Bergmesse der  

Krieger- und Soldatenkameradschaft Gumattenkirchen statt. 

 
Von der Bergbahn-Station, Schwarzecker Straße 80 in 83486 Ramsau bei Berchtesgaden starten wir zur 

Berggaststätte Hirschkaser, Hochschwarzeck, Hirscheck. Wer mag zu Fuß oder mit dem Sessellift. 

 

Abfahrt               07:00 Uhr 

Rückkunft           18:00 Uhr 

 

Anmeldung bei Edeka Multerer in Gumattenkirchen 

Preis pro Kind (bis 15 Jahre) 5€ 

Preis pro Erwachsener 14€ 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 
 

 
 

 

 

Wir laden Sie ein, mit uns zu feiern 

 Samstag, den 29. Juli 
Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt.  

Dorfladen Mettenheim eG 
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 7.30 Uhr - 18.30 Uhr Samstag 7.00 Uhr - 13.00 Uhr 

 



 

 
 

„Stille – Ruhe – Relaxen – in entspannter Atmosphäre eine kleine Verwöhn-Auszeit“ 

Gönnen Sie Ihren Füßen und Ihrem Körper ein Verwöhnprogramm! 

 

Massage der Fußreflexzonen (Kurbehandlung 10x alle 2-3 Tage)   

                           

HAMAM für Füße und Beine  - Körperreinigung in sinnlichster Form                               

                                                            ein sensationelles Wohlfühlerlebnis                                          

Kräuterstempel-Massage   - eine Behandlung mit Wohlfühleffekt (entschlackend oder    

                                              beruhigend) 

 

                                                           Wellness-Entspannungs-Massage mit Aroma-Öl  

 

Professionelle Fußpflege                                                                                                                                                                                                                                              

mit Aroma-Fußbad, Peeling und kurzer Massage                                                  

                                                                              

Ich freue mich auf Ihren Anruf 

 

Tanja´s Fußpflege- und Massage-Eck in Mettenheim-Hart  Ulmenweg 18  Tel.: 0151/23211735 

 

 

 

Schulbushaltestellenaufsicht - eine Aufgabe für Sie?  
 

 

Um die Sicherheit unserer Kinder im Straßenverkehr bzw. an der Bushaltstelle gewährleisten zu können 

suchen wir ab dem Schuljahr 2017/2018 für die Bushaltestelle in der Gewerbestraße/Mettenheim-Hart 

eine Aufsicht. 

 

Die neue Kraft hat die Aufgabe, die Kinder an der Bushaltestelle zu beaufsichtigen und das Einsteigen in 

den Schulbus zu kontrollieren. Die Kinder gehen in die 1. Klasse bis 4. Klasse. 

 

Zuverlässige Gemeindebürger, die das 18. Lebensjahr vollendet und an Schultagen in der Zeit von 7:10 

Uhr bis 7:30 Uhr Zeit haben, wären für die Tätigkeit geeignet. Die Bereitschaft zur Übernahme des 

Ehrenamtes vergüten wir mit einer monatlichen Aufwandsentschädigung in Höhe von 100 Euro.    

 

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Kurzbewerbung. Bitte senden Sie diese an die 

Gemeinde Mettenheim, Klosterstr. 22, 84562 Mettenheim 

 

Sollten noch Fragen offen sein, dann rufen Sie in der Gemeinde Mettenheim Frau Anzinger unter 

08631/167719 Mo.- Do. vormittags an oder schreiben ein E-Mail an: k.anzinger@gemeinde-

mettenheim.de 

 

 

mailto:k.anzinger@gemeinde-mettenheim.de
mailto:k.anzinger@gemeinde-mettenheim.de


 

 
 



 

 
 



 

 

Helene Straßer-Moden gesucht 

 

Anlässlich des 10jährigen Kulturhof-Jubiläums am 1.Oktober 2017 sollen in einer kleinen Schau Helene 

Straßer Moden wieder aufleben. Die Mädchen der Kath. Landjugend führen sie vor. 

Dazu werden Dirndl und Landhauskleidung gesucht. Wer noch diese schönen Stücke aufbewahrt hat 

und sie ausleihen möchte, melde sich bitte bei Gerti Bruckmaier Tel. 08631/13823 oder bei Kerstin An-

gerer Tel. 08631/5469. 

 

 

Du hast Lust am Umgang mit Kindern, würdest gern Erfahrungen im pädagogischen Bereich sam-
meln? Arbeitest im pädagogischen Bereich und möchtest über praktische Erfahrungen deine be-
ruflichen Chancen verbessern? Du überlegst in die soziale Arbeit zu gehen und möchtest deine 
Berufswahl durch praktisches Erleben überprüfen?  
 

Dann bewirb dich beim  
Kreisjugendring Mühldorf als Betreuer/In!  
 
Folgende Aktivitäten sind dieses Jahr geplant:  
Mit dem Jugendkulturmobil sind wir, vollgepackt mit Spiel- und Bastelsachen, zum Thema „Piraten“ un-
terwegs (8:00 – 13:00 Uhr)  
Zielgruppe: 6-12 Jahre  
12. - 14. Juni 2017   08. - 11. August 2017   
01. - 04. August 2017   16. - 18. August 2017  
Als Betreuer/In gestaltest du in unterschiedlichen Gemeinden des Landkreises einen Spieletag, jeweils 
von 8:00 – 13:00 Uhr  
Zielgruppe: 6 - 12 Jahre  
03. November 2017  
Sowie verschiedenste Ausflüge & Aktivitäten  
07. August 2017   02. November 2017   
14. August 2017   09. November 2017   
04. – 08. September 2017  12. November 2017  
11.  September 2017   22. November 2017   
30. Oktober 2017    
Auf große Fahrt geht es dann mit dem Chiemseecamp für Kinder zwischen 8 und 12 (Thema: Piraten)  
Chiemseecamp I: 21. August  – 26. August 2017  
Chiemseecamp II: 28. August – 02. September 2017  
  
Schicke uns eine Mail mit einem kurzen Lebenslauf, was du schon gemacht hast und gib an, bei welchen 
Aktivitäten du uns gerne unterstützen würdest: Info@kjr-muehldorf.de  
   
Es besteht für Euch die Möglichkeit kostenlos einen 1. Hilfe Kurs zu absolvieren!  
  
Ausstellen einer Praktikumsbescheinigung bei mehrtätigen Einsätzen ist möglich, sowie eine geringe 
Aufwandsentschädigung, wenn es sich um freiwillige Praktika handelt!  

 

 

 

 

 

Das Rathaus ist für den Parteiverkehr am Freitag, 16. Juni 2017 geschlossen.  

In dringenden Fällen erreichen sie Herrn Hans Wimmer unter  

Tel.: 08631 13463 



 

 

Juni 2017 

Veranstalter Datum Uhrzeit Ort 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff 

Freitag, 2. Juni 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

FFw- Mettenheim -Gemein-
schaftsübung 

Freitag, 2. Juni 2017 19:30 Lochheim 

Gemeinderatssitzung Dienstag, 6. Juni 2017 19:30 Rathaus 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff 

Freitag, 9. Juni 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

Kulturfreunde  - Schafkopfstamm-
tisch 

Montag, 12. Juni 2017 19:30 Kreuzer-Wirt 

Gemeinderatssitzung Dienstag, 13. Juni 2017 19:30 Rathaus 

FFw- Mettenheim -Funkübung Mittwoch, 14. Juni 2017 19:30 Mößling 

St. Michael -Fronleichnam mit 
Prozession 

Donnerstag, 15. Juni 2017 
 

Pfarrkirche 

Rathaus geschlossen  Freitag, 16. Juni 2017 
 

  

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff  

Freitag, 16. Juni 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

FFw-Mettenheim -Jugendübung Freitag, 16. Juni 2017 19:00 Mettenheim 

St. Blasius-Fronleichnam mit Pro-
zession  

Sonntag, 18. Juni 2017 8:45 Filialkirche Gumatten-
kirchen 

Frauenkreis St. Michael -Radltour Montag, 19. Juni 2017 18:30 am Kindergarten 

FFw-Mettenheim - Monatsübung Mittwoch, 21. Juni 2017 19:30 Mettenheim 

Seniorennachmittag - Halbtages-
fahrt nach Höslwang 

Donnerstag, 22. Juni 2017 14:00   

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff  

Freitag, 23. Juni 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

KLJB - Grillen mit den Firmlingen Samstag, 24. Juni 2017 14:00 Grüne Lagune 

LG-Mettenheim - Vereinsmeister-
schaft Mountainbike  

Sonntag, 25. Juni 2017 
 

Ecksberg 

LG-Mettenheim - Vereinsmeister-
schaft Triathlon (Mitteldistanz) 

Sonntag, 25. Juni 2017 
 

Prien / Chiemsee 

FFw-Mettenheim-Atemschutz-
übung 

Montag, 26. Juni 2017 19:30 Mettenheim 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff  

Freitag, 30. Juni 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

 

 

 

 

 

Juli 2017 

Veranstalter Datum Uhrzeit Ort 

Obst- und Gartenbauverein Met-
tenheim - Ausflug nach Pfaffenh-
ofen a. d. Ilm 

Samstag, 1. Juli 2017   siehe Innenteil  
Mitteilungsblatt 



KLJB - Bubble Ball Turnier Samstag, 1. Juli 2017 8:00 Schulsportanlage 

LG Mettenheim - Vereinsmeister-
schaft  -Bahnlauf 

Sonntag, 2. Juli 2017 Mittelschule Mühldorf 

LG - Vereinsmeisterschaften - 
Rennrad oder MTB "Bergkönig" 

Montag, 3. Juli 2017 

Gemeinderatssitzung Dienstag, 4. Juli 2017 19:30 Rathaus 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff 

Freitag, 7. Juli 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

FFw Mettenheim-Jugendübung Freitag, 7. Juli 2017 19:00 Mettenheim 

Kulturfreunde - Schafkopfstamm-
tisch 

Montag, 10. Juli 2017 19:30 Kreuzer-Wirt 

FFw Mettenheim-Funkübung Mittwoch, 12. Juli 2017 19:30 Mettenheim 

Helferkreis Mettenheim - Treffen Mittwoch, 12. Juli 2017 20:00 Rathaus, Sitzungs-
saal 

Frauenkreis St. Michael-Halbta-
gesausflug 

Donnerstag, 13. Juli 2017 13:00 Kin-
dergarten 

Ölmühle Garting, 
Anm. Golombeck Tel: 
1668593 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff 

Freitag, 14. Juli 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

KFF Benefizturnier Samstag, 15. Juli 2017 12:00 Schulsportanlage 

TuS Mettenheim Tennis - Ver-
einsmeisterschaft m. Grillfest 

Samstag, 15. Juli 2017 18:00 Tennisanlage 

Altschützen Mettenheim Südtiro-
ler Abend 

Samstag, 15. Juli 2017 18:00 Gemeindezentrum 

LG - Vereinsmeisterschaft Triath-
lon (Olympische Distanz) 

Sonntag, 16. Juli 2017 Karlsfeld 

Skapulierfest Gumattenkirchen Sonntag, 16. Juli 2017 10:00 Feuerwehrhaus  
Gumattenkirchen 

Redaktionsschluss Gemeinde-
blatt  Ausgabe: Aug. / Sept. 

Samstag, 15. Juli 2017 16:00 Gemeindeverwaltung 

FFw- Mettenheim-Monatsübung Mittwoch, 19. Juli 2017 19:30 Mettenheim 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff 

Freitag, 21. Juli 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

FFw Mettenheim-Jugendübung Freitag, 21. Juli 2017 19:00 Mettenheim 

TuS -Mettenheim Stockschützen 
Ortsmeisterschaften mit Fest 
(Ausweichtermin) 

Samstag, 22. Juli 2017 12:00 Sportplatz 

Seniorennachmittag: Wenn Seni-
oren feiern.. 

Donnerstag, 27. Juli 2017 14:00 Pfarrhof 

LG Mettenheim Lauf- und Wal-
kingtreff 

Freitag, 28. Juli 2017 18:30 Parkplatz Waldstraße 

KFF-Sommerfest Samstag, 29. Juli 2017 15:00 Schulsportanlage 

6 Jahre Dorfladen Mettenheim Samstag, 29. Juli 2017 am Dorfladen 


